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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit einer Wahlbeteiligung von 81,4 % hat 
auch der Souverän in Rohr sowohl einen 
neuen Landtag als auch Bezirkstag ge-
wählt. Im Landkreis Roth lag die Wahlbe-
teiligung bei 74,2 %.
Am 30. Oktober 2023, tritt der 19. Bayeri-
sche Landtag zu seiner konstituierenden 
Sitzung zusammen. Dem neuen Parlament 
gehören 203 Abgeordnete aus fünf Frakti-
onen an: 85 von der CSU, 37 von Freien 
Wähler, 32 von der AfD, 32 von Bündnis 
90/Die Grünen und 17 von der SPD.

Im mittelfränkischen Bezirkstag sind in 
den nächsten fünf Jahren mit 11 Sitzen 
die CSU vertreten, zweitstärkste Partei ist 
Bündnis 90/Die Grünen mit 5 Sitzen. Die 
Freien Wähler entsenden 4 Mandatsträger, 
die AfD wird ebenfalls mit 4 Mitgliedern im 
Bezirkstag vertreten sein, die SPD mit 3. 
FDP, Die Linke und die ÖDP haben jeweils 
1 Sitz gewonnen. Die Partei Die Franken, 
wird dem Gremium nicht mehr angehören. 
Die Zahl der Sitze im Bezirkstag von 

Grafik: Gemeindeverwaltung Rohr
Ein Teilergebnis der Landtagswahlen in 
der Gemeinde Rohr – Weitere Grafiken 
können unter www.rohr-mfr.de / Neuig-
keiten (alle Artikel) / Landtags- und Be-
zirkstagswahlen (…) abgerufen werden.

Mittelfranken erhöht sich durch Überhang- 
und Ausgleichsmandate von den gesetzlich 
vorgesehenen 24 auf 30 Sitze. Die konstitu-
ierende Sitzung des neugewählten Bezirks-
tages ist am 2. November terminiert. Der 
Haushalt des Bezirks wird zu 64% über die 
Umlagen der kreisfreien Städte und Land-
kreise finanziert. 2023 beträgt der Verwal-
tungs- und Vermögenshaushalt des Bezirks 
rund 1.074,3 Millionen Euro. Der Löwenan-
teil von rund 921,0 Millionen Euro wird für 
die soziale Sicherung der Bürgerinnen und 
Bürger in Mittelfranken aufgewendet. Die 
gewählten Mitglieder des Bezirks tragen 
eine hohe Verantwortung für die komplexen 
Aufgabenstellungen, über die beraten und 
beschlossen werden müssen. Einfache For-
meln würden hier versagen.
Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
möchte ich für ihr ehrenamtliches bürger-
schaftliches Engagement nochmals beson-
ders danken. Für 2024 stehen die Europa-
Wahlen, für 2025 die Bundestagswahlen 
und 2026 schon wieder die Kommunalwah-
len an. Ich würde mich freuen, wenn sich 
auch junge Wählerinnen und Wähler aus 
unserer Gemeinde für diese spannende, 
hautnah gelebte Aufgabe unserer Demo-
kratie begeistern könnten. Ein großes Dan-
keschön gilt freilich Frau Keller, Frau Greul, 
Frau Hacker, Frau Koch und Herrn Scheffler, 
die bis zum nächsten Morgen gegen zwei 
Uhr die beiden Wahlen schon vollständig an 
das Landratsamt gemeldet hatten.

Volkstrauertag mit Kranzniederlegun-
gen 2023

Am 19. November 2023 wird auch in der 
Gemeinde Rohr wieder den Opfern der 
beiden Weltkriege gedacht, aber auch ge-
mahnt und erinnert, damit auch die nächs-
ten Generationen aus der Vergangenheit 
lernen und die richtigen Schlüsse ziehen. 
Nachdem der Sinn und Zweck des Volks-
trauertages wohl selten einen so ernüch-
ternden Bezug zur Gegenwart haben, darf 
ich Sie alle einladen, den Volkstrauertag 
gemeinsam, auch zum Gedenken an die 
Opfer der Kriege dieser Zeit, zu gedenken. 
Die genauen Termine entnehmen Sie die-
ser Ausgabe.
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Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

Uns fehlen noch immer 36 Plätze für 
Asylsuchende

Auf einem Tagesordnungspunkt der letzten 
Kreisausschusssitzung wurden wieder die 
aktuellen Zahlen der Unterbringungen von 
Geflüchteten im Landkreis Roth erläutert. 
Derzeit sind 1906 Kinder, Frauen und Män-
ner im Landkreis untergekommen. Das sind 
1,5 % der Landkreisbevölkerung (128.000). 
Die dezentrale Unterbringung (eine weitge-
hend gerechte Verteilung auf alle Gemein-
den) kommt an ihre Grenzen. Die Regierung 
von Mittelfranken wird in den nächsten 
Wochen dem Landkreis Roth (Platz 7 von 
12) weitere Kontingente zuweisen. Die letz-
te Möglichkeit, die man bisher vermeiden 
wollte, ist die Belegung von Turnhallen.

Bei uns in der Gemeinde Rohr fehlen aktu-
ell 36 Plätze (derzeit 19 belegt). Wir liegen 
mit Platz 14 im Schlusslichtbereich aller 
16 Gemeinden. Nachdem (fast) alle bishe-
rigen Aufrufe und Telefonate erfolglos ge-
blieben sind, müssen mögliche Standorte 
für Wohncontainer gesucht werden. Auf ca. 
250 Quadratmetern können in einem Kü-
chen-/Sanitär- und Wohncontainerkomplex 
12 Personen untergebracht werden. Bei 
drei Standorten in den großen Ortsteilen 
(Regelsbach, Rohr und Gustenfelden) wäre 
unser solidarischer Beitrag erfüllt. Bei Un-
terbringungen in Wohncontainern kümmert 
sich der Landkreis um die Betreuung der 
Geflüchteten.

Die Wohnung der Gemeinde in Gustenfelden 
ist schon seit 2022 belegt (erst Ukrainer, 
dann Asylsuchende). Das alte Pfarrhaus 
in Regelsbach und das „Wellergasthaus“ 
in Rohr befinden sich in der Sanierung, im 
ehemaligen Gasthaus gibt es aktuell keine 
Heizung.
Es gilt nach wie vor, wenn es uns gelänge, 
jeweils vier bis sechs Personen auf zehn 
Ortschaften zu verteilen, dann wäre das zu 
stemmen und würde auch keine Ortschaf-
ten überstrapazieren. Wohncontainer sind 
auch bei uns die Ultima Ratio. Wenn Sie eine 
Wohnung oder ein leerstehendes Haus zur 
Verfügung stellen können, melden Sie das 
über unsere Gemeindeverwaltung an den 
Landkreis. Natürlich ist es immer gut und 
wichtig, seine Nachbarn vorab zu informie-
ren, damit es bei einer möglichen Belegung 
nicht zu Verunsicherungen und unschönen 
Diskussionen kommt.
Dass viele bayerische Kommunen und ihre 

Verwaltungen an ihre Grenzen kommen, hat 
sich sicher auch bei den beiden zurücklie-
genden Wahlen im Ergebnis niedergeschla-
gen. Aber auch eine veränderte Migrations-, 
Rückführungs- und Asylpolitik wird sich frü-
hestens Ende nächsten Jahres auf die Zu-
zugs- und Abschiebungszahlen auswirken. 
Im Landkreis Roth ist es unsere Aufgabe, 
aktuell solidarisch zu handeln. Bitte helfen 
Sie mit, auch wenn das unbestritten eine 
große Herausforderung ist.

Akrobaten der Lüfte

Keine Arbeit für schwache Nerven – Die 
Baumkletterer beim „Rückbau“ der alten 
Ulmen in der Hauptstraße in Rohr
Foto: F. Fröhlich

So könnte man die Fachleute bezeichnen, 
die in der Hauptstraße in Rohr vier große 
Ulmen Abschnitt für Abschnitt abtragen 
mussten, weil die Standfestigkeit nicht 
mehr gegeben war. Der Ulmenkäfer hat den 
großen Bäumen heftig beigesetzt, so dass 
nur noch die Fällung blieb. Die Bauhofmit-
arbeiter hatten die vorbereitenden Arbeiten, 
die Verkehrssicherung und den Abtransport 
übernommen. Das beeindruckende Schau-
spiel konnte vom Gasthaus Bierlein aus, wo 
zeitgleich der Kreisverband des Bayerischen 
Gemeindetages – also alle Landkreisbür-
germeister - in Rohr zu Gast waren, stau-
nend beobachten. Der Hintergrund aber ist 
das ernst zu nehmende Problem, dass die 
langen heißen Trockenperioden der letzten 
Sommer insbesondere den Bäumen zusetz-
ten. Zuletzt musste auch die große Eiche am 
Festplatz in Gustenfelden gerodet werden. 
Der Fichtenbestand im Gemeindewald an 
der Waldstraße in Gustenfelden ist aktuell 
vom Borkenkäfer befallen und wird deshalb 
in den nächsten Wochen mit dem Harvester 

durchforstet.

Asphaltierungsarbeiten in der Gemeinde

Das Bauunternehmen Guggenberger wird 

nach dem Abschluss von größeren Tiefbau-
maßnahmen im Osten von Nürnberg noch 
im letzten Quartal mit Bautrupps einige be-
reits im Sommer vergebenen Sanierungsab-
schnitte im Gemeindegebiet ausführen. Die 
Tiefbauarbeiten für das Erdgasverteilnetz in 
Rohr sind bis auf wenige Hausanschlüsse 
(z. B. das ehemalige „Wellergasthaus“) ab-
geschlossen.
Die Überfahrt der sanierten Brücke in Wei-
ler wird mit einer Schwarzdecke versehen, 
Straßen- und Gehwegabschnitte in der Al-
ten Gasse, Am Sand, am Weilerer Berg und 
in weiteren Ortschaften werden gefräst und 
mit Deckschichten neu verschlossen. Nach-
dem die Deutsche Telekom sowohl nach der 
Bayerischen Gigabit-Förderrichtlinie und 
dem Bundesbreitbandförderprogramm der-
zeit die Trassierungen in allen Ortschaften, 
die noch nicht mit Glasfaseranschlüssen 
versorgt sind, vornimmt, werden wir Fahr-
bahndeckensanierungen zurückstellen, bis 
geklärt ist, ob Leitungsgräben für die Ver-
bundleitungen erforderlich sind.

Die große Straßensanierungsmaßnahme 
zwischen Wildenbergen und Kottensdorf 
wird aktuell mit dem Trasseur und den 
Fachplanern der N-Ergie abgestimmt. Im 
Jahr 2024 wird in Kottensdorf das Ortsnetz 
verstärkt, was über Erdkabel erfolgt. Analog 
zu Rohr werden die Freileitungen aus dem 
Westen, von Leuzdorf kommend durch Erd-
kabel ersetzt. Hier werden fast wöchentlich 
enge Abstimmungen (auch hinsichtlich Ka-
nal- und Wasserleitungen der Gemeinde) für 
die Planung der verschiedenen Leitungs-, 
bzw. Stufengräben mit den beteiligten Spar-
ten durchgeführt. Auch die für Regelsbach 
Ost und Kottensdorf in der Entwurfsplanung 
befindlichen Wärmeverteilnetze sind diese 
engen Abstimmungen unerlässlich. Denn 
der Platz in manchen Ortsstraßen ist sehr 
knapp. Außerdem soll vermieden werden, 
dass die Fahrbahndecken mehrmals geöff-
net werden müssen. Die Kosteneinsparun-
gen für alle Spartenträger – das kann man 
am Beispiel Rohr sehr gut belegen – sind 
ein sehr förderlicher Aspekt.
Die letzte Tiefbaumaßnahme in Rohr, in 
deren Zuge auch eine neue Wasserleitung 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

und Gasleitungsverlegung mit allen Sparten 
koordiniert werden soll, kann heuer nicht 
mehr durchgeführt werden. Diese Maß-
nahme ist nach der Winterpause vorgese-
hen. Die Fahrbahndecke am Prünster Weg 
wird daher auch erst nach Abschluss dieser 
Maßnahme ausgeführt.

Umzug ins Haus für Kinder auf die Win-
terferien verschoben

Der gesetzte Termin zum Umzug in den 
Herbstferien ins Haus für Kinder konnte lei-
der nicht gehalten werden (ich hatte in der 
Septemberausgabe berichtet). Zum einen 
hat die Verschiebung des Bauzeitenplans 
hinsichtlich der Estrichtrocknung alle Anlie-
ferungen (Möbel, Küchen, Einrichtung, etc.) 
um bis zu vier Wochen nach hinten verscho-
ben, zum anderen war die extrem fordernde 
Logistik der Tiefbauarbeiten so nicht ge-
plant. Allein durch den engen Baukorridor 
und die langen Wartezeiten zum Abfahren 
der Haufwerke konnten die Kanalarbeiten 
immer nur abschnittsweise durchgeführt 
werden. Das Strom-Einspeisekabel des 
Blockheitskraftwerkes neben der Gärtnerei 
Gehrung musste im Hangbereich zwischen 
neuem Sportplatz und der Außenanlage im 
Norden tiefer gelegt werden. Die Grund-
schule und das Haus für Kinder werden 
zukünftig durch zwei Zulieferungsrichtun-
gen mit Wärme versorgt. Die bestehende 
Wärmeleitung von der Hengdorfer Straße 
kommend muss aufgrund der Geländean-
passung für die neu zu errichtenden Park-
plätze auch tiefer gelegt werden. Das Haus 
für Kinder bekommt zudem eine neue Was-
serleitung mit größerem Querschnitt, damit 
ein zusätzlicher Oberflurhydrant im Norden 
der Grundschule zur Sicherung der Lösch-
wasserbereitstellung verbaut werden kann. 
Ursprünglich wurde mit der Bestandsleitung 
geplant.

Ich bitte die Umstände nochmals zu ent-
schuldigen. Aber ein Hochbauprojekt von 
dieser Größe in diesen Zeiten, mit allen 
Verwerfungen hinsichtlich Lieferengpässen, 
Fachkräftemangel und nach wie vor sehr 
hohen Baukosten ist insbesondere hinsicht-
lich der Einhaltung von Bauzeitenplänen mit 
Projekten in der Vergangenheit nicht mehr 
zu vergleichen. Die größten Steine fielen 
Frau Keller und mir aber vom Herzen, als 
wir von der Regierung erfahren hatten, dass 
wir zur Sicherung aller zugesagten Förder-
mittel die Inbetriebnahme trotzdem förder-

unschädlich verschieben dürfen.

Flurneuordnung und Dorferneuerung

In der letzten Vorstandssitzung der Teil-
nehmergemeinschaft der Flurneuordnung 
und Dorferneuerung wurde zum Sachstand 
des Hangaufstieges in Hengdorf durch 
Herrn Vorsitzenden Christian Würth infor-
miert. Hier sind weiterhin Einzelgespräche 
zu führen, um die Maßnahme hinsichtlich 
Bodenordnung noch zum Abschluss brin-
gen zu können. Der „Hangaufstieg“ schafft 
eine Wegeverbindung von der Kreisstraße in 
Hengdorf bis zur Biogasanlage des Bioener-
giehofes Stürmer. Mit der schwerlastfähi-
gen Befestigung des Weges wäre auch das 
Problem des Hangwassers bei Starkregen 
in den Griff zu bekommen. Zudem sollen die 
Ortsdurchfahrten hinsichtlich des landwirt-
schaftlichen Verkehrs entlastet werden.

Ein weiterer Bauabschnitt ist die neue Zu-
fahrt am Ortsende von Regelsbach von der 
Staatsstraße St2409, auf Höhe des alten 
Hochbehälters (ehem. Eifelnet-Funkmast) 
zur Erschließung der südlichen Gewan-
ne von Regelsbach. Die Feldzufahrt vom 
Brandweg aus würde dann in einem Biotop 
enden. Um für die Siedlung (Brandweg und 
Mühlfeld) eine neue Gehwegverbindung in 
die Flur zu schaffen (in Richtung Schwa-
bach) wird derzeit geprüft, einen neuen 
Gehweg parallel zur Staatsstraße zu bauen, 
der dann ebenfalls am ehemaligen Hochbe-
hälter nach Westen führt.

Die große Nord-Süd-Verbindung zwischen 
der alten Leitelshofer Straße und Kreisstra-
ße Rh 11 am Ortsausgang von Regelsbach 
Richtung Staatsstraße St 2409 (Richtung 
Großweismannsdorf) ist ebenfalls in Pla-

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

nung. Im Bereich des Defersdorfer Weges 
und Am Espan sind nun Vorschläge erar-
beitet worden, die eine streckenweise An-
hebung des Wirtschaftsweges vorsehen, 
um eine Art Dammwirkung zu entfalten, 
sodass bei Starkregen das Niederschlags-
wasser möglichst lange in der Flur gehal-
ten werden kann und nur gedrosselt über 
die Wegseitengräben und Rückhaltemulden 
Richtung Regelsbach abgeleitet werden. Mit 
den in der Ortsmitte geplanten Maßnahmen 
zum Hochwasserschutz (siehe Bericht der 
Septemberausgabe), wären diese Maßnah-
men in der Flur Bestandteile eines ganzen 
Maßnahmenbündels zur Reduzierung der 
Überschwemmungsgefahr des Dorfplatzes 
bei Starkregen. Im Rahmen eines Orts-
termines sollen diese Vorschläge vor Ort 
bewertet werden. Denn andererseits soll 
der Flächenverbrauch der landwirtschaftli-
chen Nutzflächen für den Wegebau auch so 
schlank wir möglich erfolgen.
Alle Flurkarten, sowie die Dorferneuerungs-
pläne sind auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.rohr-mfr.de – Leben und Woh-
nen/ Bauen und Wohnen/ Dorferneuerung 
(…) abrufbar.

Trotz der furchtbaren Ereignisse im Ga-
zastreifen und dem anhaltenden Krieg in 
der Ukraine und den Krisen unserer Zeit, 
wünsche ich Ihnen den einen oder anderen 
wunderbaren Herbsttag, der sie entspannen 
und auf zuversichtliche Gedanken kommen 
lässt.

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 
am Montag, 6. November 2023 
bleibt die Gemeindeverwaltung 

aufgrund einer Dienstbesprechung 
vormittags für den Parteiverkehr  

geschlossen. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
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stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
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Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Manöveranmeldung der US-Streitkräfte

Im Zeitraum vom 1. bis 30. November 2023 findet ein Manö-
ver der US-Streitkräfte Deutschland mit Außenlandungen und 
Nachtübung von Rad- und Luftfahrzeugen statt. Es wird um 
Verständnis gebeten.

aktuelle Fundsachen 

1 gelb beringte Zucht Taube 
aufgefunden am 6.10. in Regelsbach

1 Schirm - gefunden am Trommelfeuer in Hengdorf

Der Eigentümer möchte sich bitte 
mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 

Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Verbindung setzen.

Gemeinde Rohr
Landkreis Roth

BEKANNTMACHUNG

Feiern anlässlich des Volkstrauertages
am 19. November 2023

Gustenfelden:
08:30 Uhr Kranzniederlegung vor dem Gottesdienst im Friedhof am Soldaten-

Kriegerdenkmal
Mitwirkung: Pfarrer Dr. Bernhard Stengel, Erster Bürgermeister Felix Fröhlich, 

Gesangverein, Veteranen- und Militärverein Gustenfelden-Kottensdorf,
Posaunenchor, Freiwillige Feuerwehren Gustenfelden und Kottensdorf

Kottensdorf:
09:50 Uhr Kranzniederlegung (nach dem Gottesdienst in Gustenfelden) am 

Kriegerdenkmal im Friedhof
Mitwirkung: Dritter Bürgermeister Erwin Dürr, sämtliche Ortsvereine aus Kottensdorf und 

Gustenfelden

Rohr:
11:15 Uhr Kranzniederlegungen nach dem Gottesdienst am Kriegerdenkmal
Mitwirkung: Pfarrerin Judith Köhler, Zweiter Bürgermeister Klaus Popp, Posaunenchor, 

Gesangverein, VdK, sämtliche Ortsvereine und Feuerwehren,

Regelsbach:
ca. 10:45 Uhr nach dem Gottesdienst Aufstellung der Vereine und Kranzniederlegungen am 

Kriegerdenkmal im Kirchengarten
Mitwirkung: Pfarrer Dr. Bernhard Stengel, Erster Bürgermeister Felix Fröhlich,

Posaunenchor, Gesangverein, VdK, Freiwillige Feuerwehr u.a.

Rohr, 24.10.2023

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

angeschlagen am: …………………
abgenommen am: ...……………….
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Aus dem Rathaus
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Rest- und Biomüll
November

Montag 06.11.2023
Montag 20.11.2023

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

November
Montag 13.11.2023

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 11. Februar bis 20. November
• Kottensdorf - 

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr -
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf -
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

Wir gratulieren

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das Recht, 
der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten zu wider-
sprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, mel-
den Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Sammelstellen im Umkreis von 50km

Kanne leer? Dann sauber her!
Sie wollen einen wichtigen Beitrag zu einer verantwortungsbewussten und
nachhaltigen Landwirtschaft leisten?

Dann spülen Sie sorgfältig Ihre Pflanzenschutzkanister nach der Entleerung auf dem Feld.
Füllen Sie den Spülrest nur in Ihre Spritze und vermeiden Sie so unnötige Einträge in
Gewässer. Lagern Sie Ihre Verpackungen trocken und sicher bis zur nächsten PAMIRA-
Sammlung. Geben Sie diese nur an den PAMIRA Sammelstellen ab.

PAMIRA garantiert dann für die umweltgerechte Verwertung Ihrer Verpackungen.

Gemeinsam stehen wir so für einen aktiven Umweltschutz!

Alle Informationen zur Sammlung unter: www.PAMIRA.de

Sammelstelle Adresse Sammeltermin

Fürth BayWa AG Fürth
Agrar Vertrieb
Hafenstr. 115
90768 Fürth

20,41km entfernt
Telefon: +49 911 75887-243

07.09.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Neuendettelsau Raiffeisen Waren-und Handels-GmbH
Altmühlfranken
Am Neuweiher 10
91564 Neuendettelsau

21,96km entfernt
Telefon: +49 9874 50482-11

14.11.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Windsbach HAGRA AG
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf
Fohlenhof 18
91575 Windsbach

22,22km entfernt
Telefon: +49 9843 9833-20

18.09.2023 - 19.09.2023

8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Machen Sie mit bei PAMIRA! Ihre Umwelt sagt Danke! 1/2Stand: 06.12.2022

Sammelstellen im Umkreis von 50km

Kanne leer? Dann sauber her!
Sie wollen einen wichtigen Beitrag zu einer verantwortungsbewussten und
nachhaltigen Landwirtschaft leisten?

Dann spülen Sie sorgfältig Ihre Pflanzenschutzkanister nach der Entleerung auf dem Feld.
Füllen Sie den Spülrest nur in Ihre Spritze und vermeiden Sie so unnötige Einträge in
Gewässer. Lagern Sie Ihre Verpackungen trocken und sicher bis zur nächsten PAMIRA-
Sammlung. Geben Sie diese nur an den PAMIRA Sammelstellen ab.

PAMIRA garantiert dann für die umweltgerechte Verwertung Ihrer Verpackungen.

Gemeinsam stehen wir so für einen aktiven Umweltschutz!

Alle Informationen zur Sammlung unter: www.PAMIRA.de

Sammelstelle Adresse Sammeltermin

Fürth BayWa AG Fürth
Agrar Vertrieb
Hafenstr. 115
90768 Fürth

20,41km entfernt
Telefon: +49 911 75887-243

07.09.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Neuendettelsau Raiffeisen Waren-und Handels-GmbH
Altmühlfranken
Am Neuweiher 10
91564 Neuendettelsau

21,96km entfernt
Telefon: +49 9874 50482-11

14.11.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Windsbach HAGRA AG
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf
Fohlenhof 18
91575 Windsbach

22,22km entfernt
Telefon: +49 9843 9833-20

18.09.2023 - 19.09.2023

8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Machen Sie mit bei PAMIRA! Ihre Umwelt sagt Danke! 1/2Stand: 06.12.2022

Sammelstellen im Umkreis von 50km

Kanne leer? Dann sauber her!
Sie wollen einen wichtigen Beitrag zu einer verantwortungsbewussten und
nachhaltigen Landwirtschaft leisten?

Dann spülen Sie sorgfältig Ihre Pflanzenschutzkanister nach der Entleerung auf dem Feld.
Füllen Sie den Spülrest nur in Ihre Spritze und vermeiden Sie so unnötige Einträge in
Gewässer. Lagern Sie Ihre Verpackungen trocken und sicher bis zur nächsten PAMIRA-
Sammlung. Geben Sie diese nur an den PAMIRA Sammelstellen ab.

PAMIRA garantiert dann für die umweltgerechte Verwertung Ihrer Verpackungen.

Gemeinsam stehen wir so für einen aktiven Umweltschutz!

Alle Informationen zur Sammlung unter: www.PAMIRA.de

Sammelstelle Adresse Sammeltermin

Fürth BayWa AG Fürth
Agrar Vertrieb
Hafenstr. 115
90768 Fürth

20,41km entfernt
Telefon: +49 911 75887-243

07.09.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Neuendettelsau Raiffeisen Waren-und Handels-GmbH
Altmühlfranken
Am Neuweiher 10
91564 Neuendettelsau

21,96km entfernt
Telefon: +49 9874 50482-11

14.11.2023

8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Windsbach HAGRA AG
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf
Fohlenhof 18
91575 Windsbach

22,22km entfernt
Telefon: +49 9843 9833-20

18.09.2023 - 19.09.2023

8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags 
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr 

Machen Sie mit bei PAMIRA! Ihre Umwelt sagt Danke! 1/2Stand: 06.12.2022

Geburtstage und
Hochzeitsjubiläen
sind aus
Datenschutzgründen
nur in der gedruckten
Version zu lesen.



Oktober 2023

· 6 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 10.10.2023
1. Dem TC Regelsbach e. V. wird 
für die geplanten Maßnahme 
„Bestandsentwicklung/-Erweiterung der 
bestehenden Sportanlage um 2 Pickleball-
plätze“ ein freiwilliger gemeindlicher In-
vestitionszuschuss in Höhe von 20 v. H. der 
vom BLSV als zuwendungsfähig anerkann-
ten förderfähigen Kosten (vss. 45.203,58 
€) gewährt, somit voraussichtlich 9.041 
€ und zulasten des Haushaltsjahres 2023 
ausbezahlt, sofern der Verwendungsnach-
weis entsprechend rechtzeitig erstellt wird. 
Ansonsten erfolgt eine Bereitstellung der 
Haushaltsmittel im Jahr 2024.

Bauangelegenheiten:

2. Der Gemeinderat stimmte den nach-
folgenden Bauvorhaben, teils mit Aufla-
gen und Bedingungen, zu:

• Antrag auf isolierte Befreiung von den 
Festsetzungen eines Bebauungsplanes 
wegen der Errichtung eines Unterstandes 
aus Holz für Gartengeräte auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 163/4 Gemarkung Regelsbach 
(Bauort: Schulstraße 18)

• Antrag auf Baugenehmigung wegen 
Entfall eines Teils des Balkons, dafür eine 
Vergrößerung des Wohnbereiches durch 
den Anbau eines Wintergartens (Änderung 
der Baugenehmigung vom 16.11.2010) auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 1017/7 Gemarkung 
Rohr (Bauort: Bergstraße 4)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Bau-
voranfrage V-851-1994; Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 124/3 Gemarkung 
Regelsbach (Bauort: Buckweg)

• Antrag auf Baugenehmigung zum Umbau 
des bestehenden Einfamilienhauses und 

Errichtung einer Photovoltaik Anlage auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 123/2 Gemarkung 
Regelsbach (Bauort: Buckweg 1)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer Lagerhalle auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 661 Gemarkung Gustenfelden (Bau-
ort: Kottensdorfer Hauptstraße 17a)

Rohr, 23.10.2023

Fröhlich

Erster Bürgermeister

Da hat sich jemand professionell verewigt: 
am Bäushäuschen in Gustenfelden haben 
die Grundschülerinnen und Grundschüler 
aus Gustenfelden mit ihren Eltern zusam-
men im September ganze Arbeit geleistet 
und ein individuelles Verschönerungspro-
jekt geschaffen. 

Mit Sicherheit können sich die Kinder mit 
zunehmendem Alter immer noch erfreuen, 
wenn sie ihren „großen“ Handabdruck des 
Baumes über den „Kleinen“ legen. 

Nun ist das Häuschen pünktlich zum 
Herbst-Schmuddelwetter fertig. Das Ma-
terial zur Renovierung stellte die Gemein-
deverwaltung, die Arbeitsleistung übernah-
men die fleißigen Kinder zusammen mit 
ihren Eltern. 

Grundschülerinnen und Grundschüler verschönern Bushäuschen in Gustenfelden 
am Dorfplatz

Ganz Herzlichen Dank 
hierfür für Ihre inves-
tierte Zeit und die tolle 
Gestaltung!

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2023.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2023
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Aus dem Rathaus

TenneT informiert 
Ankündigung von Baugrunduntersuchungen und Vermessungsarbeiten für das 
Projekt Juraleitung im Gebiet der Gemeinde Rohr ab 20.11.2023 bis 29.01.24
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant die TenneT TSO GmbH den Bau der neuen 380-
kV-Leitung von Raitersaich nach Altheim und damit den Ersatz der bestehenden Leitung. Durch die 
Landesplanerische Beurteilung wurde das Raumordnungsverfahren im Juni 2022 abgeschlossen. Nun laufen die 
Vorbereitungen für das Genehmigungsverfahren, das sogenannte Planfeststellungsverfahren. Der geplante 
Ersatzneubau umfasst verschiedene Freileitungs- und Erdkabelabschnitte sowie UW-Standorte. Als Grundlage für 
die weitere Planung und um später einen zügigen Bauverlauf zu gewährleisten, werden notwendige Vorarbeiten 
durchgeführt. Hierzu gehören Baugrunduntersuchungen, um für das Planfeststellungsverfahren wichtige 
Informationen zu gewinnen. 

Bei den Baugrunduntersuchungen entnehmen Fachleute Bodenproben, um die Bodenbeschaffenheit der 
potenziellen Leitungsverläufe zu erkunden. Zu den untersuchten Parametern zählen allgemeine 
bodenmechanische Eigenschaften, die Wasserdurchlässigkeit des Bodens, die Schadstofffreiheit sowie 
Bodenkennwerte als Grundlage für die weitere Planung. Hierdurch können notwendige Berechnungskennwerte für 
die Planung sowie für temporäre Baustelleneinrichtung ermittelt werden. Um die notwendigen Informationen zur 
Bodenbeschaffenheit zu erhalten, werden verschiedene Maßnahmen durchgeführt (Sondierungs- und 
Bohrmaßnahmen (Bohrtiefe max. 30 Meter) sowie Vermessungs- und Absteckarbeiten. Die Zuwegung über die 
Vegetationsfläche erfolgt grundsätzlich über die kürzest mögliche Distanz, kann vor Ort aber auch individuell 
abgestimmt werden. Die verwendeten Fahrzeuge und Maschinen sind so ausgestattet, dass Auswirkungen der 
Maßnahmen möglichst geringgehalten werden. Nach der Probenentnahme wird der Ausgangszustand 
wiederhergestellt. Außerdem werden die Bohrlöcher verfüllt und das überschüssige Bohrgut fachgerecht entsorgt. 

Beauftragte Firmen 
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO GmbH durch das Ingenieurbüro IG 
Braunschweig GmbH bzw. von diesen beauftragten Drittunternehmen. Parallel wird das beauftragte 
Trassierungsbüro K2 Engineering GmbH die Diagonalprofilvermessung an den geplanten Maststandorten 
vornehmen. 

Nutzung von Grundstücken, Umgang mit Flurschäden 
Für die Arbeiten müssen private Grundstücke sowie landwirtschaftliche Wege betreten und befahren sowie 
vorübergehende Arbeits- und Abstellflächen eingerichtet werden. Sollten trotz aller Vorsicht dennoch Flurschäden 
entstehen, werden diese entschädigt. TenneT hat zur externen Beweissicherung die BBV- LandSiedlung GmbH 
beauftragt. Diese dokumentiert in Absprache mit den Nutzungsberechtigten den Ausgangs- und den Endzustand, 
sodass mögliche Schäden objektiv beurteilt und entschädigt werden können. Entstehen durch eine Maßnahme 
unmittelbare Vermögensnachteile für einen Eigentümer oder sonstigen Nutzungsberechtigten, können diese auf 
Basis der Beurteilung des Gutachters ausgeglichen werden. 

Gesetzliche Grundlage, Termine und Kontakt 
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten 
die Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Darüber hinaus hat die TenneT TSO GmbH 
bzw. die beauftragte Baufirma alle betroffenen Eigentümer persönlich über die anstehenden Maßnahmen 
informiert. Die betroffenen Grundstücke und die Zuwegungen sind in einer Flurstückliste bzw. den Bohrpunktkarten 
dargestellt (vgl. „Weitere Informationen“).  

Fragen, Mitteilungen und Hinweise zu den Baugrunduntersuchungen nehmen wir gerne entgegen. Bitte wenden 
Sie sich an unseren Bürgerreferenten Ino Kohlmann (0921 50740-6750, ino.kohlmann@tennet.eu). 

Weitere Informationen 
Detaillierte Angaben zur Art und Umfang der geplanten Baugrunduntersuchungen sowie der Betroffenheit 
durch Bohrpunkte und Zuwegungen der einzelnen Grundstücke, können in der Verwaltung der Gemeinde 
Rohr zu den regulären Öffnungszeiten und unter https://www.rohr-mfr.de oder über die Website der 
Juraleitung https://www.tennet.eu/de/de/projekte/juraleitung eingesehen werden. 

Aushang am: 31. Oktober 2023 
Abnahme am: 30. Januar 2024 
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Zur Terminabsprache für den neuen Ver-
anstaltungskalender 2024 sind alle Ver-
antwortlichen der verschiedenen Vereine, 
Gruppen, Verbände, und Kirchengemein-
den am

Mittwoch, den 8. November 2023 um 
19.30 Uhr 
in den Landgasthof Krug, Dechendorf, 
Fichtenweg 1

eingeladen.

Es wird um Teilnahme gebeten, damit evtl. 
Terminüberschneidungen vor Ort geklärt 
werden können. Wer den Termin nicht 
wahrnehmen kann, sollte bitte vorher die 
Termine der Gemeinde Rohr, Andrea Rauth, 
Tel. 09876/9775-21, Fax. 09876/9775-40 
oder E-Mail: rauth@rohr-mfr.de melden. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Bemühun-
gen.

Terminabsprache 
Veranstaltungskalender 

2024

Juni 2019
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70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor  
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

138

28

95

26

9

21

21

6

112

4

2

1

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt 
Einwohner zum 01.10.2023
mit Hauptwohnsitz 3863, mit Nebenwohnsitz 149

September 2023 Gesamt 2023

In diesem Jahr konnten wir 18 Veranstal-
tungen durchführen, die wirklich sehr gut 
angenommen wurden. Nur eine Veran-
staltungen musste leider wegen Krank-
heit entfallen. 5 Programme konnten wir 
aufgrund der hohen Überbuchung sogar 
doppelt realisieren. Dies war bei der Tier-
gartenführung, Ponyreiten, Töpfern, Graffiti 
und Seifenherstellungen der Fall. Fast alle 
Programme waren voll besetzt. 

Auch der KABS Ausflug, zusammen mit 
Kammerstein, Abenberg, Büchenbach und 
Spalt war ausgebucht. Wir waren zuerst 
Klettern in Pottenstein und wanderten an-
schließend zur gemeinsamen Führung in 
die Teufelshöhle. Alle Kinder waren top ge-
launt und hielten sich auch vorbildlich an 
die vereinbarten Sicherheitsregeln. Das hat 
wirklich Spaß gemacht, vor allem hat auch 
das Wetter überall mitgespielt. Im nächsten 
Jahr fahren wir übrigens mit den KABS Ge-

meinden nach Stuttgart und besuchen ge-
meinsam das Musical TARZEN. Also: schon 
mal den 28. August 2024 einplanen!

Insgesamt hatten wir 175 Anmeldungen. 
Die Kinder waren im Alter zwischen 5 und 
15 Jahren, davon Mädchen (67 %) und 
Jungen (33 %).

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, Kurs-
leiter und Betreuer für Ihre Bereitschaft, 
wieder abwechslungsreiche Veranstaltun-
gen anzubieten, auch an die Feuerwehr, die 
wieder alle Kinder in ihren Orten abgeholt 
und anschließend bespaßt und verköstigt 
hat.  

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr un-
ser Angebot wieder erweitern können und 
die Kinder die Freizeitaktivitäten zahlreich 
annehmen.

Die beliebtesten  Veranstaltungen 2023 in 
unserer Gemeinde waren:

• Tiergarten Abendführung 

• KABS Ausflug nach Pottenstein zum Klet-
tern mit Teufelshöhle

Ponyreiten in Schwabach beim Reit- und 
Fahrverein 

Graffiti Workshop

Außerdem beliebt waren: 

• Zauberworkshop mit Sebastian Lehmeier 

• Seifenkurs mit Petra Ortlepp 

• Malkurs mit Maria Schwab 

• Töpfern mit Anijka in Rohr 

• Escape Room 

• Programmieren lernen mit Scratch

• Feuerwehrveranstaltung 

Viele Grüße  

Simone Hacker 

Ferienprogrammbeauftragte

In diesem Jahr konnten wir 18 Veranstaltungen durchführen, die wirklich sehr gut
angenommen wurden. Nur eine Veranstaltungen musste leider wegen Krankheit entfallen.
5 Programme konnten wir aufgrund der hohen Überbuchung sogar doppelt realisieren. Dies
war bei der Tiergartenführung, Ponyreiten, Töpfern, Graffiti und Seifenherstellungen der
Fall. Fast alle Programme waren voll besetzt.

Auch der KABS Ausflug, zusammen mit Kammerstein, Abenberg, Büchenbach und Spalt
war ausgebucht. Wir waren zuerst Klettern in Pottenstein und wanderten anschließend zur
gemeinsamen Führung in die Teufelshöhle. Alle Kinder waren top gelaunt und hielten sich
auch vorbildlich an die vereinbarten Sicherheitsregeln. Das hat wirklich Spaß gemacht, vor
allem hat auch das Wetter überall mitgespielt. Im nächsten Jahr fahren wir übrigens mit den
KABS Gemeinden nach Stuttgart und besuchen gemeinsam das Musical TARZEN. Also:
schon mal den 28. August 2024 einplanen!

Insgesamt hatten wir 175 Anmeldungen. Die Kinder waren im Alter zwischen 5 und 15
Jahren, davon Mädchen (67 %) und Jungen (33 %).

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, Kursleiter und Betreuer für Ihre Bereitschaft, wieder
abwechslungsreiche Veranstaltungen anzubieten, auch an die Feuerwehr, die wieder alle
Kinder in ihren Orten abgeholt und anschließend bespaßt und verköstigt hat.

Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unser Angebot wieder erweitern können und die
Kinder die Freizeitaktivitäten zahlreich annehmen.

Die beliebtesten Veranstaltungen 2023 in unserer Gemeinde waren:

 Tiergarten Abendführung
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

„On the road again …“
Sicher von der 
Überführung bis zur 
Beisetzung.

Juni 2019

· 22 ·

Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

Hier ein paar Bilder mit den verschiedenen Aktionen vom Ferienprogramm.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

Im Rahmen des boden:ständig Projekt in 
Rohr wurde in Kooperation mit dem AELF 
Roth-Weißenburg und Landwirten vor Ort 
eine Zwischenfrucht-Demofläche angelegt. 
Am Freitag, 10. November, 13:00 Uhr, la-
den wir Sie zu einem Feldtag an ebendieser 
Fläche (vgl. Anfahrtsskizze) ein! 

Um die Diskussion über die Vor- und Nach-
teile verschiedener Zwischenfruchtkom-
ponenten mit weiterer Praxiserfahrung am 
eigenen Standort zu bereichern wurden 
insgesamt 20 verschiedene Mischungen 
eingesät. 

Neben den Zwischenfruchtmischungen 
wurde auch in der Bodenbearbeitung va-
riiert. So wurde beispielsweise ein Streifen 
zeitnah nach der Ernte in Direktsaat bestellt. 
Der Rest der Fläche wurde erst nach einer 
gründlichen Stoppelbearbeitung eingesät. 
Eine weitere Variante soll den Effekt einer 
tiefen Lockerung vor der Zwischenfrucht-
aussaat demonstrieren. 

Am Feldtag wird zum einen der oberfläch-
liche Zwischenfrucht-Aufwuchs begutach-
tet, zum anderen aber auch der Effekt der 
Zwischenfrüchte unterhalb der Bodeno-
berfläche unter die Lupe genommen. An 
mehreren Stationen sollen verschiedene 
Aspekte der Bodenstruktur erläutert wer-

Boden:ständig Rohr – Einladung zum Feldtag am 10. 11.

den. Zum Abschluss der Veranstaltung wird 
außerdem noch reichlich Zeit sein, um über 
Erfahrungen, Technik und das weitere Vor-
gehen mit dem Zwischenfruchtaufwuchs 
zu diskutieren.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden 
Sie ausdrücklich dazu ein, auch Menschen 
außerhalb des Projektgebiets über die Ver-
anstaltung zu informieren. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team für das boden:ständig - 

Projekt Rohr

Heidi Lehmal und Johannes Herold

 

GeoTeam Geschäftsführung: Bankverbindung: 
Gesellschaft für umweltgerechte Dr. Christoph Hartmann VR Bank Bayreuth-Hof eG 
Land- und Wasserwirtschaft mbH Reinhard Wesinger IBAN: DE81 7806 0896 0006 0771 37 
Wilhelmsplatz 7   95444 Bayreuth  BIC: GENODEF1HO1 
Amtsgericht Bayreuth   HRB 6280  USt-IdNr. DE304003813 Steuer-Nr. 208/127/30763 

Boden:ständig Rohr – Einladung zum Feldtag am 10. November 
  
Im Rahmen des boden:ständig Projekt in Rohr wurde in Kooperation mit dem AELF Roth-
Weißenburg und Landwirten vor Ort eine Zwischenfrucht-Demofläche angelegt. Am 
Freitag, 10. November, 13:00 Uhr, laden wir Sie zu einem Feldtag an ebendieser Fläche 
(vgl. Anfahrtsskizze) ein!  

Um die Diskussion über die Vor- und Nachteile verschiedener Zwischenfruchtkomponenten 
mit weiterer Praxiserfahrung am eigenen Standort zu bereichern wurden insgesamt 20 
verschiedene Mischungen eingesät.  

Neben den Zwischenfruchtmischungen wurde auch in der Bodenbearbeitung variiert. So 
wurde beispielsweise ein Streifen zeitnah nach der Ernte in Direktsaat bestellt. Der Rest der 
Fläche wurde erst nach einer gründlichen Stoppelbearbeitung eingesät. Eine weitere 
Variante soll den Effekt einer tiefen Lockerung vor der Zwischenfruchtaussaat 
demonstrieren.  

Am Feldtag wird zum einen der oberflächliche Zwischenfrucht-Aufwuchs begutachtet, zum 
anderen aber auch der Effekt der Zwischenfrüchte unterhalb der Bodenoberfläche unter die 
Lupe genommen. An mehreren Stationen sollen verschiedene Aspekte der Bodenstruktur 
erläutert werden. Zum Abschluss der Veranstaltung wird außerdem noch reichlich Zeit sein, 
um über Erfahrungen, Technik und das weitere Vorgehen mit dem Zwischenfruchtaufwuchs 
zu diskutieren.   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden Sie ausdrücklich dazu ein, auch Menschen 
außerhalb des Projektgebiets über die Veranstaltung zu informieren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Team für das boden:ständig - Projekt Rohr 

Heidi Lehmal und Johannes Herold  

 

 

GeoTeam Geschäftsführung: Bankverbindung: 
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  Wir brauchen Sie in 
unserem Team!

Sie können ab sofort oder spätestens ab 01.01.2024 bei uns starten? 
Wir versprechen Ihnen einen wunderbaren 
 Arbeitsplatz in einem tollen Neubau! 
Sie können in unserem Haus für Kinder 
viel mitgestalten. 

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung!  
 

Familien- und Altenhilfe e.V. 
Geschäftsführung Andrea Schmidt 
Penzendorfer Str. 20, 91126 Schwabach 
E-mail: info@fa-schwabach.de 
Internet unter www.fa-schwabach.de 

Bei Fragen können Sie sich gerne 
telefonisch melden 

09122/30955

Wir suchen Sie als Kinderpfleger*in für das Haus für Kinder in Regelsbach!
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zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
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den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 
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nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus

Griechischer Blues „Rembetiko“ trifft 
auf Rock und Pop
Das Ergebnis: „Olympischer Rock‘n 
Roll“!

Samstag, 18. November 2023 im evang. 
Gemeindehaus Rohr - Kartenvorverkauf 
beginnt
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eine sehr spezielle Art und Weise nochmals 
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THOMAS MANTARLIS & I FILI
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EMP-Elektrotechnik GmbH
Stuttgarter Str. 35
90574 Roßtal
TEL 09127  70 899 41
E-MAIL info@service-emp.de
WEB www.service-emp.de 

Wir informieren Sie über:
• Photovoltaik
• Batteriespeicher
• Ladestationen

• Förderung 
• MwSt.
• Gesetzesbestimmungen usw.

Infoabend 
Photovoltaik

ElektroTechnik
SmartHome

by

Anmeldung per E-Mail an: 
info@service-emp.de

Donnerstag 9.11.2023 
Beginn: 18 Uhr in Roßtal, Stuttgarter Str. 35
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
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Tagungsort wird noch bekannt gegeben.
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Aus dem Landratsamt

Ab sofort ist der aufwendig überarbeitete 
und vielseitig ergänzte Seniorenratgeber 
des Amtes für Senioren, Beratung und 
Betreuungsstelle in allen Kommunen des 
Landkreises verfügbar.
Den beliebten Ratgeber gibt es bereits seit 
17 Jahren. Bei jeder Überarbeitung werden 
alle Daten überprüft und neue Themen er-
gänzt. In dieser Auflage sind u.a. Informa-
tionen darüber enthalten, wie man auch 
ohne Auto mobil sein kann, sowie Informa-
tionen über den Notfallordner „Griffbereit“. 
Die Texte sind verständlich und groß ge-
schrieben. Zudem spiegelt das Papier nicht, 
was das Lesen für Menschen mit Sehein-
schränkungen erleichtert.
„Auch diese Auflage ist komplett werbefrei 
und wird vom Landratsamt finanziert. Das 
macht ihn übersichtlicher“, so Ottilie Tubel-
Wesemeyer, die Sachgebietsleiterin. 
Die Informationen reichen von Aktivitäten 
im Landkreis Roth über Sozialleistungen, 

Neuer Seniorenratgeber erschienen
Vergünstigungen und Hilfen bis hin zu 
Wohnen im Alter und Entlastung zu Hau-
se. Zudem findet sich eine umfangreiche 
Übersicht über Angebote, Beratungsstellen 
und Hilfen zu den unterschiedlichsten Be-
reichen des Lebens im Ratgeber.
Erhältlich ist er kostenfrei im Landratsamt, 
im Pflegestützpunkt, der barrierefreien 
Musterwohnung TABEA, bei allen Kommu-
nen im Landkreis und vielen Beratungsein-
richtungen.
Benötigen Sie als Institution mehrere Rat-
geber, so können diese bei Carmen Fuhr-
mann, Koordinatorin Seniorenarbeit unter: 
seniorenamt@landratsamt-roth.de bestellt 
werden. 
Ein Versand an Privatpersonen ist leider 
nicht möglich.

Roth, Oktober 2023

Die barrierefreie Musterwohnung TABEA 
des Landkreises Roth ist am Donnerstag, 
den 02.11.2023 aus organisatorischen 
Gründen geschlossen.
Ab dem 09.11.2023 ist sie wie gewohnt 
donnerstags von 9-13 Uhr geöffnet. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht nötig.

Adresse: Gartenstraße 30a, Roth
Telefonnummer: 09171 / 81 22 00

TABEA am 02.11.2023 
geschlossen

 

 

 

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“! 

 

Zu Hause wohnen (bleiben) – Tipps von Profis 
 

Viele wollen es: so lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben. Auch mit Gebrechen die das Alter 
mit sich bringt, oder aber mit Einschränkungen durch einen Unfall oder Krankheit.  

Aber wie kommt man in den zweiten Stock, wenn Treppensteigen schwierig oder unmöglich ist? Wie 
macht man das Marmeladenglas auf, wenn man keine Kraft mehr in den Händen hat? 

Für diese und viele andere Fragen rund um das Thema barrierefreies Wohnen gibt es Informationen 
von Profis.  

 

Anschauungsobjekte in der barrierefreien Musterwohnung TABEA 

Die TABEA in der Gartenstraße 30a in Roth wird kontinuierlich erweitert. Es gibt viele praktische 
Alltagshelfer. Angeschafft werden Neuerungen aus dem technischen Bereich, aber auch manuelle 
Hilfsmittel, wie beispielsweise eine Ausgießhilfe für Plastikflaschen oder eine Erweiterung um einen 
Reißverschluss leichter öffnen zu können. 

In der Musterwohnung können Sie alle Hilfsmittel ausprobieren und kostenfrei Informationen 
darüber mitnehmen.  
Sie werden von Mitarbeitenden des Landratsamtes Roth, Frau Fuhrmann und Herrn Kunz, individuell 
beraten. Sie beantworten Fragen wie „Wo bekomme ich was?“, „Gibt es finanzielle Unterstützung?“, 
„Wer hilft beim Einbau?“ oder „Was kann ich bereits beim Wohnungsbau beachten?“. 

 

Zusätzlich zur üblichen Donnerstagsöffnung können Sie an drei „Samstagen der offenen Tür“ in der 
Zeit von 9-13 Uhr in die Gartenstraße 30a nach Roth kommen und sich kostenfrei von zertifizierten 
Wohnraumberaterinnen und Wohnraumberatern des Landratsamtes Roth vor Ort und beraten 
lassen. 

Das Angebot richtet sich an alle Interessierten, egal welchen Alters! 

 

Termine:  

01.07.2023 

7.10.2023 

16.12.2023 

Jeweils 9 – 13 Uhr  

Der Landkreis Roth sucht eine/n 
ehrenamtlichen Kreisheimatpfleger (m/w/d) 
für den nördlichen Teil des Landkreises Roth 
 
  

 Sie kennen den Landkreis Roth und seine vielfältige Geschichte? 
 Der Erhalt von historischen Gebäuden, Museen und Sammlungen ist Ihnen ein 

Anliegen? 
 Sie möchten Begeisterung wecken für die Geschichte des Landkreises? 
 Sie arbeiten gerne im Team und wollen sich ehrenamtlich engagieren? 
 

Dann würden wir uns über Ihre Bewerbung als Ehrenamtliche/r Kreisheimatpfleger/in 
(m/w/d) für den nördlichen Teil des Landkreises Roth freuen! 
 
Wir suchen eine Persönlichkeit mit Orts- und Fachkenntnissen, mit Heimatverbundenheit und 
Freude an der Zusammenarbeit im Team der Heimat- und Archivpflege im Landkreis Roth. 
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit gewährt der Landkreis Roth eine monatliche 
Aufwandsentschädigung. Anfallenden Reise- und Fahrtkosten werden ersetzt. 
 
Ausführliche Stellenausschreibung und Bewerbung unter https://www.mein-check-
in.de/landratsamt-roth 
 

Landratsamt Roth 
Kultur und Tourismus 

Weinbergweg 1 
91154 Roth 

Tel.: 09171 811329 
tourismus@landratsamt-roth.de 

www.landratsamt-roth.de 

PRESSEMITTEILUNG 
des Landratsamtes Roth 
- Kultur und Tourismus - 

 
 

 
Roth, den 29.09.2022 

 

Wanderherbst 2022 
Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis 
 

Landkreis Roth – Im Wanderherbst sucht der Landkreis Roth die Lieblingstouren der 

Wanderbegeisterten. Mitmachen können alle, die gerne in der Natur unterwegs sind 

und ihre Wandererlebnisse teilen möchten. 

 

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen Farben lockt 

auch im Landkreis Roth Erholungssuchende in die 

Natur. Über 1.000 km beschilderte Wanderwege 

erschließen die abwechslungsreichen Landschaften 

zwischen Brombachsee und Reichswald, vom 

Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu seinem 50. 

Jubiläum sucht der Landkreis Roth im „Wanderherbst 2022“ nach den Lieblings-

Touren der Wanderbegeisterten und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. Für alle 

Landkreis-Entdecker gibt es neben dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch 

attraktive Preise zu gewinnen. 

Wer mitmachen möchte, egal ob Familie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, 

schickt mindestens zwei Bilder von der Tour, zusammen mit einer kurzen Erklärung, 

was sie zur „Lieblingswanderung“ macht an tourismus@landratsamt-roth.de. Auch im 

Internet auf Instagram und Facebook ist die Teilnahme möglich, Stichwort bzw. 

Hashtag: #meinwanderherbst. Unter allen Teilnehmern werden zwei wanderbare 

Übernachtungsaufenthalte im Landkreis Roth und 20 Picknick-Beutel mit Original 

Regional Genussgutscheinen und dem passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 

verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse werden zudem auf den Internetseiten des 

Landkreises veröffentlicht. 

In der kostenlosen Broschüre „Unsere schönsten Wanderwege“ haben die 

Landkreis-Touristiker eine Vorauswahl getroffen. 24 Tourenvorschläge sind darin 

enthalten, die darauf warten auf ihr Lieblingstouren-Potential getestet zu werden. 

Natürlich können aber auch individuelle Tipps zu Wanderzielen und Touren im 
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Sie lieben Ihr Fahrzeug? 
Dann sollten Sie es best-
möglich schützen. Mit  
einer Kfz-Versicherung,  
die zu Ihnen und Ihrem 
persönlichen Sicherheits-
bedürfnis passt. Inklusive 
flexi bler Zusatzbaustei-
ne, die Ihr mobiles Leben 
sicherer und komfortabler 
machen.

PASSENDER SCHUTZ
FÜR DAS, WAS SIE

BEWEGT. 

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 

 Telefon 09122 5362

Gerne beraten wir Sie:
FINANZSERVICE HÜBNER 

GMBH & CO. KG 
 

Aus dem Landratsamt

3,1 Millionen Beschäftigte in knapp 30 Ge-
werken arbeiten im Klimahandwerk allein 
in Deutschland. Für eine erfolgreiche Ener-
giewende braucht es qualifizierte und moti-
vierte Menschen, die bauliche Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffizienz planen 
und umsetzen können. Hierzu zählen in 
großem Maße Fach-Handwerker*innen, die 
beispielsweise Fenster und Türen austau-
schen, Dächer energetisch sanieren oder 
Solaranlagen auf Dächern und Hausfassa-
den planen und montieren, Wärmepumpen 
installieren, Elektrotechnik modernisieren 
oder die Gebäudefassaden energetisch 
sanieren können. Aber auch andere Hand-
werksberufe sind für eine erfolgreiche 
Energiewende erforderlich, zum Beispiel 
auch Kraftfahrzeugtechniker*innen, die E-
Fahrzeuge und E-Bikes warten können.

Das Klimahandwerk bietet eine Vielzahl an 
unterschiedlichsten Ausbildungsberufen, 
die gute Aussichten auf einen vielseitigen 

Klimahandwerk gestaltet die Zukunft

und zukunftssicheren Arbeitsplatz bieten. 
Die Handwerkskammern fördern und infor-
mieren über diese Berufsfelder und bieten 
auf ihren Homepages tolle Übersichten 
über die Klimarelevanten Gewerke an. Sie 
zeigen junge Menschen, die von ihrem Be-
ruf und ihrer Ausbildung im Klimahandwerk 
berichten. Informationen unter
https://www.zdh.de/themen-und-positio-
nen/klimahandwerk/ 

Der Arbeitskreis SchuleWirtschaft Roth-
Schwabach informiert ebenfalls auf seiner 
Seite über Betriebe im Landkreis, die Aus-
bildungen im Klimahandwerk anbieten. Zu 
finden unter 
https://ausbildung-roth.de/klimahandwerk/ 

Unsere Handwerker*innen arbeiten jeden 
Tag ganz praktisch daran, unser Leben kli-
mafreundlicher und nachhaltiger zu gestal-
ten - eine tolle Sache. Für eine gute Zukunft 
brauchen wir viele Menschen, ob jung oder 
schon etwas erfahrener, die sich für eine 
Ausbildung in einem Beruf des Klimahand-
werks entscheiden. Nur so kann die Ener-
giewende gelingen.

Das Handwerk wartet auf Euch! Also gleich 
informieren.

Energetische Sanierung eines Daches 
durch Zimmerer 
(Klimahandwerker) 

Nächster Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2023.

Die Ausgabe November erscheint am 
30.11.2023
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wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Die Integrationslotsinnen der Kontakt-
stelle „für einander“ am Landratsamt 
Roth laden im November zu zwei Gold-
stückchen-workshops ein. 

„Goldstückchen“ sind Menschen mit Mig-
rationsgeschichte, die besondere Fähigkei-
ten und Kompetenzen in Form von work-
shops weitergeben. Die Veranstaltungen 
werden ehrenamtlich durchgeführt und 
sind kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter 
09171/81-1360 oder fuereinander@LRA-
roth.de erforderlich.

Am Samstag, den 4. November von 10.00 
– 11.30 Uhr zeigt Ousama den workshop-
TeilnehmerInnen, wie in Syrien Käse her-
gestellt wird. Er verwendet dazu Kuhmilch 
und verschiedene getrocknete Zutaten, wie 
Peperoni, Schwarzkümmel oder Thymian.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 
91154 Roth

Am Samstag, den 18. November von 11.00 
– 13.00 Uhr führt Yaser aus Syrien vor, wie 
man aus Oliven- und Kokosöl Seife selber 
herstellen kann. Er hatte in Aleppo eine 
eigene Seifenproduktion und kann viele 
Fragen rund um die Seifenherstellung be-
antworten.
Ort: Taglöhnerhaus, Nürnberger Straße 11, 
90530 Wendelstein
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

November 2018

· 12 ·

Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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Aktuell mehren sich unerwünschte Anrufe
In den vergangenen Tagen meldeten sich 
vermehrt irritierte Kund*innen bei der N-
ERGIE Aktiengesellschaft, weil sie unge-
betene Anrufe zu ihrer Energieversorgung 
erhalten haben. Meist unterbreiten die 
Anrufer*innen vermeintlich günstigere An-
gebote für Strom oder Erdgas.
Mehrere Kund*innen berichten zuletzt von 
Anrufer*innen, die sogar behaupten, dass 
sie mit der N-ERGIE zusammenarbeiten. 
Besonders heikel: In diesem Zusammen-
hang werden auch sensible Daten abge-
fragt. Wenn kurze Zeit später dann die Be-
stätigung des neuen Anbieters mit häufig 
keineswegs günstigeren Preisen eintrifft, 
hilft nur noch der schnelle Widerruf des un-
gewollten neuen Vertrags.
„Irritierte Nachfragen mehren sich“
Rund 100 Anrufer*innen erkundigen sich 
jeden Monat bei der N ERGIE, ob solche 
dubiosen Anrufe tatsächlich von ihrem 
regionalen Versorger kamen. „Diese An-
fragen mehren sich in den letzten Jahren. 
Gerade in den letzten Tagen und Wochen 
kamen deutlich mehr Kund*innen auf uns 
zu. Und diejenigen, die sich bei uns melden 
sind sicherlich nur die Spitze des Eisbergs“, 
vermutet Markus Koppenmeier vom Kun-
denservice der N-ERGIE. Um Ärger und 
Aufwand zu vermeiden, hat er einige Tipps 
für Kund*innen.
Wer ruft tatsächlich an?
Die Anrufer*innen melden sich oft unver-
ständlich. Daher sollte man stets noch 
einmal ausdrücklich nach Firmennamen, 
Namen und Grund des Anrufs fragen. Diese 
Informationen sind auch wichtig, falls es im 
Nachgang zu einer offiziellen Beschwerde 
kommt.

Gut zu wissen: Die N-ERGIE ruft nicht mit 
unterdrückter Nummer an. Wenn die N-
ERGIE anruft, sehen die Kund*innen im Dis-
play die Servicenummer 0800 1 008009 
oder eine Nürnberger Festnetznummer, die 
mit 0911 802 beginnt. Die N-ERGIE bietet 
außerdem keine telefonischen Vertragsab-
schlüsse an. Verträge werden ausschließ-
lich online oder mit einem Vertragsformular 
abgeschlossen.
Keine (Bank-)Daten preisgeben
Vorsicht ist immer dann geboten, wenn 
jemand am Telefon nach Kunden-, Rech-
nungs- oder Zählernummern fragt. Die N-
ERGIE kennt die relevanten Daten wie zum 
Beispiel die Zählernummer und fragt nicht 
danach. Bankdaten sind besonders sensi-
bel. Kund*innen der N-ERGIE können ihre 
Daten über die Online-Services selbst ein-
sehen und ändern: www.n-ergie.de/online-
services. Hierfür sind keine telefonischen 
Nachfragen der N-ERGIE notwendig.
Ganz allgemein gilt: Die N-ERGIE gibt die 
Daten ihrer Kund*innen nicht an andere 
Unternehmen weiter.
Wenn Kund*innen sich wehren möchten
Die Bundesnetzagentur hat auf ihrer Web-
site ein Beschwerdeformular für unerlaubte 
Werbeanrufe oder E-Mails hinterlegt: www.
bundesnetzagentur.de  > Verbraucherpor-
tal > Ärger mit Rufnummern und Anrufen. 
Wer eine Vertragsbestätigung erhält, ohne 
bewusst einen Vertrag abgeschlossen zu 
haben, sollte diesen direkt innerhalb von 
14 Tagen beim neuen Anbieter schriftlich 
widerrufen 

N-ERGIE warnt vor 
unseriösen Angeboten
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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N-ERGIE gibt Entlastungen an Kund*innen weiter 

Mehrwertsteuer sinkt für Erdgas und Fernwärme auf 7 Prozent 
 

Um die stark angestiegenen Energiekosten abzufedern, hat die 

Bundesregierung die Absenkung der Mehrwertsteuer beschlossen: 

Rückwirkend zum 1. Oktober 2022 sinkt die Mehrwertsteuer auf Erdgas 

und Fernwärme von 19 auf 7 Prozent. 

Die N-ERGIE gibt diese bis März 2024 befristete Entlastung 

selbstverständlich in vollem Umfang an alle ihre Privat- und 

Geschäftskund*innen weiter. 

Deutliche Ersparnis für Erdgas- und Fernwärme-Kund*innen 

Kund*innen der N-ERGIE müssen sich um nichts kümmern. Die  

N-ERGIE stellt automatisch auf den reduzierten Mehrwertsteuersatz 

um. Er wird auf der nächsten Abrechnung ausgewiesen. Die Abschläge 

bleiben unverändert. 

Ausgehend von den aktuell gültigen Preisen ergeben sich für 

Kund*innen der N-ERGIE deutliche Ersparnisse. Ein 

Musterhaushaushalt, der pro Jahr 18.000 Kilowattstunden (kWh) 

Erdgas verbraucht, spart jährlich rund 184 Euro. Ein Musterhaushalt mit 

einem Verbrauch von 12.000 kWh Fernwärme wird um rund 190 Euro 

entlastet.  

„Preisbremse“ weiterhin in Diskussion 

Weitere staatliche Unterstützung in Form einer Energiepreisbremse 

wurde durch die Bundesregierung in Aussicht gestellt. Wie diese genau 

ausgestaltet werden soll, ist aktuell noch in der Diskussion. 

Energie und Kosten sparen durch richtiges Heizen

Ein verantwortungsvoller Umgang mit un-
seren Ressourcen dient nicht nur dem Um-
welt- und Klimaschutz, sondern auch dem 
Geldbeutel. Dabei können bereits kleine 
Veränderungen Großes bewirken. Was gilt 
es beim Thema Heizen und Lüften zu be-
achten? Die N-ERGIE gibt Tipps zum Start 
in die kühlere Herbst- und Winterzeit. 

• Vor der Heizperiode die Heizkörper ent-
lüften.
• Hydraulischen Abgleich durchführen 
lassen: Dieser sorgt dafür, dass durch alle 
Heizkörper die richtige Menge Heizungs-
wasser fließen kann. Mit dem hydrauli-
schen Abgleich kann man bis zu 15 % 
Energie sparen.
• Thermostatventil einbauen: Mit einem 
Thermostatventil spart man zwischen vier 
und acht Prozent an Heizenergie. Das Ther-
mostatventil misst die Umgebungstempe-
ratur und regelt daraufhin automatisch die 
Durchflussmenge im Heizkörper. Dadurch 
bleibt die Raumtemperatur durchgehend 
auf dem gewünschten Wert. Moderne, 

elektrisch geregelte Thermostatventile mit 
einer Art eingebautem intelligenten System 
nehmen sogar ein geöffnetes Fenster wahr 
und reduzieren die Temperatur daraufhin 
automatisch.
• Mit Bedacht heizen: Jedes Grad weni-
ger Raumtemperatur spart sechs Prozent 
Energie. Je nach Raumnutzung sollte die 
Raumtemperatur angepasst werden. In 
wenig genutzten Räumen oder Schlafzim-
mern kann die Temperatur (mit ca. 16-18° 
C) kühler sein. Bitte achten Sie darauf, dass 
die Türen zu diesen Räumen in der kühle-
ren Jahreszeit geschlossen bleiben.
• Umwälzpumpe der Heizung erneuern – 
die ist ein echter Stromfresser, der vielen 
nicht bewusst ist. Heizungspumpen sind 
häufig schon sehr alt. Solange man keine 
Hocheffizienzpumpe besitzt, sollte man 
über einen Austausch nachdenken. Gut zu 
wissen: Die N-ERGIE fördert den Austausch 
von Heizungspumpen und den Hydrauli-
schen Abgleich über ihr CO2-Minderungs-
programm.  Hier  finden Sie weitere Infor-
mationen.

• Richtiges Lüften sorgt nicht nur für ein 
gutes Raumklima, sondern spart auch 
Energiekosten. Die Empfehlung: Richtig 
stoßlüften ist deutlich effizienter als die 
Fenster dauernd gekippt stehen zu lassen. 
Im Winter sollten Türen und Fenster min-
destens 5 Minuten, im Sommer ruhig 25 
Minuten lang richtig aufgerissen und dann 
wieder geschlossen werden.

Energie sparen, wo es nur geht – wei-
tere Tipps
Neben dem Heizen kann in vielen weiteren 
Bereichen der Energieverbrauch auf einfa-
che Weise gesenkt werden, beispielsweise 
in der Küche, beim Arbeiten im Büro oder 
im Garten. Unter  www.n-ergie.de/privat-
kunden/beratung/energie-schonen/  finden 
Sie viele weitere Tipps, wie sie gleichzeitig 
etwas für die Umwelt und ihren Geldbeutel 
tun können.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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Dreamkids, Gesangverein
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13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
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Minister zu Gast beim Pflegestammtisch der SVLFG

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) begrüßte 
diesmal in der Runde des digitalen Stamm-
tisches ihrer pflegenden Angehörigen auch 
den bayerischen Staatsminister für Ge-
sundheit und Pflege Klaus Holetschek. 
Die Teilnehmenden hatten zum Thema 
häusliche Pflege viele Fragen an den Mi-
nister, zum Beispiel: „Wie sieht es mit dem 
Ausbau weiterer Kurzzeitpflegeplätze aus?“ 
„Gibt es Nachtpflegeplätze für nachtaktive 
Patienten?“ „Werden pflegende Angehöri-
ge künftig durch Bürokratieabbau entlas-
tet?“.
Gerade in Familien in der „Grünen Bran-
che“ wird außergewöhnlich viel zuhause 
gepflegt. Der SVLFG ist dieses Thema be-
reits seit Jahren sehr wichtig. Trainings- 
und Erholungswochen der SVLFG für Pfle-
gende in verschiedenen Formaten – etwa 
speziell auch für pflegende Eltern und als 
„Tandem“ – wenn möglich – mit den Pfle-
gebedürftigen zusammen. 
Gerade die Online-Formate haben sich als 
Ergänzung der Gesundheitsangebote vor 
Ort bewährt. Für eine gewisse Zielgruppe 
ist es nur online möglich, weil für sie aus 
verschiedenen Gründen keine Teilnahme 
in Präsenz möglich ist. So kann die SVLFG 
diese Menschen trotzdem beraten und bei 
ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegen-
de unterstützen. 
Die Evaluation dieser Online-Formate wird 
vom Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege gefördert.
Die Pflege zuhause wird aufgrund der zu 
erwartenden demografischen Veränderun-
gen immer wichtiger und die Arbeit der 
Angehörigen für die Gesellschaft gewinnt 
immer mehr an Bedeutung. „Im Vergleich 

zum letzten Jahr haben in Bayern fünf Pro-
zent weniger Menschen eine Ausbildung im 
pflegerischen Bereich angefangen“, so der 
Minister im Gespräch mit den Pflegenden. 
„Es muss uns allen bewusst sein, dass die 
Pflege eine gesamtgesellschaftliche He-
rausforderung für alle ist“, so Holetschek 
weiter, der gerade für die grünen Berufe in 
diesem Bereich weiterhin seine Unterstüt-
zung zusicherte. Die SVLFG verspricht, ihre 
Pflegenden weiterhin bestmöglich zu un-
terstützen, damit diese nicht „die Kranken 
von morgen“ sind.

Details zu allen Angeboten sowie zu den 
Teilnahmevoraussetzungen stellt die SV-
LFG auf ihrer Internetseite  www.svlfg.de/
gleichgewicht bereit. Die nächsten Pflege-
stammtische finden am 19. Oktober und 
am 14. Dezember statt. Wer dabei sein 
will, meldet sich gerne bei der SVLFG per 
Mail an  gruppenangebote@svlfg.de  oder 
telefonisch bei Julia Schaller unter der Te-
lefonnummer 0561 785-16399.
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Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Tel. 09122 / 37 79
Zwieselweg 11  •  91189 Regelsbach

 
 

 
 

 

 Kassel, den 14. Januar 2022 

 

LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 

TAG DER OFFENEN TÜR IM DEB SCHWABACH
Die staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Podologie des Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerks (DEB) in Schwabach 
veranstaltet am Freitag, dem 10. Novem-
ber 2023 einen Tag der offenen Tür in der 
O’Brien Straße 3. Die Veranstaltung richtet 
sich an alle, die sich für einen Ausbildungs-
platz in der Podologie interessieren. 
 
Von 11:30 Uhr bis 15:00 Uhr wird Inter-
essierten der Ausbildungsberuf des Po-
dologen (m/w/d) vorgestellt. Schulleiterin 
Dorothee Lischke informiert über den 
inhaltlich-organisatorischen Ablauf des 
theoretischen und praktischen Unterrichts 
sowie der praktischen Ausbildung. Eben-
so werden das Bewerbungsverfahren und 
die Räumlichkeiten der Schule vorgestellt. 
Herr Stefan Möller von der Firma Allpresan 
wird an diesem Tag zu Gast sein und die 
Anwendung neuer Fuß- und Körperpflege-
produkte erläutern. Um 13.00 Uhr besteht 
außerdem die Möglichkeit zur Teilnahme 

an einem Vortrag von Herrn Möller zum 
Thema „Innovative Nagelkorrektur-Sys-
teme“. Die Demonstration podologischer 
Behandlungen durch die Praxis-Lehrkraft 
Frau Dorothee Hartmann unter Beteiligung 
der Berufsfachschüler/-innen rundet das 
Programm ab.
 
Bewerbungen für die Podologie-Ausbildung 
in Vollzeit oder in verkürzter Form können 
zum Tag der offenen Tür mitgebracht wer-
den.
Auch können ab sofort wieder Termine zur 
Fußpflege in der BFS Podologie vereinbart 
werden.
 
Weitere Informationen finden Sie unter:
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGS-
WERK
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Podologie Schwabach
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beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Defibrillator-Standorte

Frei zugängig:
• Feuerwehrhaus Prünst (Außenwand), 

Prünster Ring 32, Prünst

In Gebäuden:
• Evang. Gemeindehaus Rohr (Foyer), 

Pfarrgasse 1, Rohr

• Sportheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16

• Tennishalle (Bistro) TSV Rohr, Steinäckerweg 

20, Rohr, von Oktober bis April

• Tennisheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr, 

von Mai bis September

• Winkler-Mühle, Dorfstr. 1, Rohr-Gustenfelden 

(während der Ladenöffnungszeiten)

In Deutschland sind etwa sechs Millionen 
der über 50-Jährigen von Osteoporose 
betroffen. Die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
hält für ihre Versicherten Präventionsange-
bote bereit, um einer Erkrankung entge-
genzuwirken. Darauf weist sie anlässlich 
des Welt-Osteoporose-Tages am 20. Okto-
ber hin.

Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwech-
sel gestört und die Knochendichte nimmt 
ab, so dass es öfter zu Brüchen kommen 
kann. Die Erkrankung wird unter anderem 
durch Kalzium- und Bewegungsmangel 
verursacht. Frauen sind davon häufiger 
betroffen als Männer. Eine Behandlung mit 
verschiedenen Medikamenten in Kombina-
tion mit einer Bewegungstherapie kann ein 
Fortschreiten der Erkrankung verhindern. 
So früh wie möglich heißt es daher: Mus-
keln stärken und auf einen knochengesun-
den Lebensstil achten. Denn regelmäßige 
körperliche Bewegung hält fit und stärkt 
die Knochen. Es gibt spezielle Osteoporo-
se-Gymnastik und Kräftigungsübungen. 
Wichtig ist auch eine aufrechte Körperhal-
tung. Abrupte Bewegungen und das Heben 
schwerer Gegenstände sollten vermieden 
werden. Beim Bücken sollte der Rücken 
möglichst gerade gehalten werden.  

Knochen mögen Kalzium. Deshalb sind 
Milch und Milchprodukte wichtig. Ebenso 
enthalten bestimmte Mineralwasser einen 
hohen Kalziumgehalt. Zusätzlich fördert 
Vitamin D die Aufnahme von Kalzium über 
den Darm und in den Knochen. Es ist bei-

Mit Bewegung gegen Osteoporose

spielsweise in fetten Fischsorten und Eiern 
enthalten. Die körpereigene Herstellung 
von Vitamin D fördert auch, wer sich im 
Freien aufhält. Eine zusätzliche Einnahme 
von Kalzium und Vitamin D über Nahrungs-
ergänzungsmittel wird nur nach Rückspra-
che mit der Arztpraxis empfohlen. Weitere 
Informationen gibt es unter www.osteopo-
rose-deutschland.de. Die Förderung von 
Bewegung stellt ein zentrales Anliegen der 
Krankenkassen in der Primärprävention 
dar. Im Handlungsfeld „Bewegung“ bie-
tet die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) ihren Versicherten daher verschiede-
ne Präventionsmaßnahmen an, um der Os-
teoporose vorzubeugen. Mit dem Gesund-
heitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ 
hat sie beispielsweise in Zusammenarbeit 
mit Ärzten und Wissenschaftlern ein spe-
zielles, wohnortnahes Bewegungsangebot 
für Seniorinnen und Senioren entwickelt. 
Das Programm hat zum Ziel, die Mobilität 
zu erhalten, um bis ins hohe Alter Dinge 

tun zu können, die das Leben lebenswert 
machen.  Es ist für LKK-Versicherte kos-
tenlos.  Weitere Informationen gibt es un-
ter www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben.

Darüber hinaus gibt es in der Datenbank 
der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) 
auch spezielle Kurse zur Osteoporose-
Prävention.  Alle Kurse, die in dieser Ge-
sundheitskurs-Datenbank gelistet werden, 
sind qualitätsgeprüft und werden von 
qualifizierten Fachleuten geleitet. Die LKK 
bezuschusst Kurse, die von der ZPP zerti-
fiziert wurden, in Höhe von mindestens 80 
Prozent der Kosten. Gefördert werden ma-
ximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Weitere 
Informationen gibt es unter www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden.
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LLLLAAAAKKKK----Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge sollen sollen sollen sollen steigen steigen steigen steigen ––––    aber warum?aber warum?aber warum?aber warum?    
 

Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt Frauen in der Landwirt-
schaft in ihrer besonderen Lebens- und 
Arbeitssituation mit speziellen Angebo-
ten. Alle Informationen gibt es jetzt zu-
sammengefasst.   
Frauen in der Landwirtschaft leben hin-
sichtlich Arbeitsbelastung und -bedingun-
gen in einer Situation, die sich von der 
anderer Frauen deutlich unterscheidet. Die 
Anforderungen sind hier oftmals beträcht-
lich. Betriebliche Arbeit und Familie sind 
häuslich nicht getrennt, häufig sind Kinder 
im Haus und/oder Senioren sind zu pflegen. 
Außerdem drücken Sorgen, zum Beispiel 
wegen der derzeit wirtschaftlich unsiche-
ren Situation. Mit diesen Aspekten hat sich 
auch die Studie des Thünen-Institutes zur 
Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in 
der Landwirtschaft in Deutschland befasst.

Auch wenn zuerst die Familien selbst ge-
fordert sind, möchte die SVLFG der beson-
deren Situation der Frauen in der Grünen 
Branche mit ihren Leistungsangeboten und 
mit gezielten Informationen gerecht wer-
den. Digitale Präventionsangebote ermög-

Zugeschnitten auf Frauen in der Landwirtschaft

lichen es, auch etwas für die Gesundheit 
zu tun, wenn man den Hof nicht verlassen 
kann. Betriebs- und Haushaltshilfe ermög-
licht Landwirtinnen eine Schwangerschaft 
und Geburt ohne gesundheitliche Arbeits-
risiken. An pflegende Landwirtinnen richtet 
sich das Seminarangebot „Trainings- und 
Erholungswoche für pflegende Angehö-
rige“. In akuten Überlastungssituationen 
können sich Frauen täglich rund um die 
Uhr an die kostenlose SVLFG-Krisenhotline 
0561 785-10101 wenden. Bei Überlegun-
gen zur Altersvorsorge sollten Landwirtin-
nen unbedingt bedenken, welche Folgen 
eine Befreiung von der Versicherung in der 
Alterskasse hinsichtlich eines Verzichts – 
sowohl auf eigene Rentenanwartschaften 
als auch auf die Betriebshilfe – hat. Die SV-
LFG bietet hierzu persönliche Beratung zu 
Leistungsansprüchen sowie bei Fragen zur 
Mitgliedschaft und zum Beitrag an.
 
Von „Auszeit“ bis „Vorsorge“ finden Land-
wirtinnen alle Informationen auf einen Klick 

und einfach erklärt unter  www.svlfg.de/
infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche.

Termine: 
16.12.2023
Jeweils 9 – 13 Uhr 
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Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alterssicherung der Landwirte 2021 für 

die kommenden Jahre steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden Zahl von 

aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies aber definitiv nicht.  

 

Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl die aktiven Mitglieder der Landwirt-

schaftlichen Alterskasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Alterskasse nicht im 

vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-

gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) eindeutig be-

antwortet. Den Unterschiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der Alterskasse 

trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung des Bundes nach § 78 ALG). 

 

Niemand muss deshalb befürchten, dass der Strukturwandel und die weiterhin rückläufige 

Mitgliederzahl zu höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird ausschließlich von der 

Entwicklung des Beitragssatzes und des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der all-

gemeinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 ALG. 

 

Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach in gewisser Weise „dynamisch“. Dies 

gilt aber in vergleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitragszuschuss. Ein Anspruch 

auf Beitragszuschuss bemisst sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das Durch-

schnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversicherung im jeweils vorvergangenen Kalender-

jahr. Die Einkommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch Gesetz erst zum 1. April 

2021 um über 50 Prozent erhöht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 22.680 
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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Dreamkids, Gesangverein
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In Deutschland sind etwa 17 Millionen 
Menschen von rheumatischen Erkrankun-
gen betroffen. Anlässlich des Welt-Rheu-
matages am 12. Oktober weist die Land-
wirtschaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre 
Angebote für Versicherte hin.

Frauen erkranken zweimal häufiger als 
Männer an Rheuma und 1.200 Kinder 
sind jährlich neu davon betroffen. Diese 
altersunabhängige Volkskrankheit äußert 
sich in chronischen Schmerzen und kann 
unterschiedliche Körperbereiche betreffen. 
Rheuma entwickelt sich oft über Jahre un-
bemerkt und greift zumeist die Gelenke an. 
Die Ursachen sind noch nicht vollständig 
geklärt. Untersuchungen haben ergeben, 
dass häufig eine erbliche Veranlagung eine 

LKK informiert über Angebote für Rheuma-Erkrankte

Rolle spielt. Die Erkrankung kann auch das 
Nervensystem oder die Organe betreffen, 
vor allem Herz, Nieren, Lunge, Darm, Haut 
und Augen können ebenfalls geschädigt 
werden.

Je eher Rheuma erkannt wird, desto bes-
ser sind die Chancen für eine erfolgreiche 
Therapie durch Medikamente, Physio-, 
Ergo- und Schmerztherapie. Diese Ange-
bote können durch eine Ernährungsum-
stellung, Rehabilitation und Sport ergänzt 
und die Beschwerden dadurch gelindert 
werden. Die LKK sieht dafür entsprechen-
de Angebote, wie medizinische Rehabilita-
tionsleistungen und ergänzende Leistun-
gen zur Rehabilitation vor und stellt auf 
ihren folgenden Internetseiten Informatio-

nen bereit:
www.svlfg.de/leistungen-zur-medizini-
schen-rehabilitation

www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-
zur-rehabilitation-lkk

www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung

Weitere Informationen gibt es auf der In-
ternetseite der Deutschen Rheuma Liga 
unter  www.rheuma-liga.de. Sie ist eine 
bundesweite Selbsthilfeorganisation, die 
seit Jahren von den GKV-Verbänden auf 
Bundesebene finanziell unterstützt wird.
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Nachhaltige Bodenbearbeitung im Herbstgarten

Umgraben oder nicht – 
das ist hier die Frage!

Ort – Roth-Weißenburg
Der Oktober bringt aktuell noch wärms-
tes Sommerwetter und doch sieht man in 
manchen Hausgärten bereits grobschollig 
umgegrabene Beete ohne Bewuchs, die 
ungeschützt der Witterung ausgesetzt sind. 
Wo früher spätestens an Erntedank die 
Beete leergeräumt und umgegraben wur-
den, haben heute aber die meisten Gärtner 
erkannt, dass man durch die veränderten 
Witterungsbedingungen die „fünfte Jahres-
zeit“ im Garten noch gut nutzen kann.
Ist die erste Ernte im Sommer eingebracht, 
kann auf den Beeten noch Herbstsalat wie 
Radicchio oder Endivie nachgepflanzt wer-
den. Wer den Zeitpunkt im Spätsommer 
dafür verpasst hat, für den ist die Aussaat 
von Gründüngung noch möglich.
Schnellwachsende Arten wie Gelbsenf und 
Phacelia kommen zwar nicht mehr zur Blü-
te, können aber bei anhaltender Wärme 
noch Grünmasse bilden. Kresse, Spinat 
und Feldsalat können ebenfalls noch ein-
gesät werden. Besonders Feldsalat wächst 
bei milder Winterwitterung weiter und kann 
bis ins Frühjahr geerntet werden. Bei Kahl-

frösten deckt man ihn einfach mit Vlies ab. 
Winterroggen kann ebenfalls noch spät 
ausgesät werden, ebenso die Wintererbse. 
Bei allen Einsaaten ist die Fruchtfolge zu 
beachten, um den Boden gesund zu halten. 
Feldsalat und Getreidearten sind mit kaum 
einer Gemüseart verwandt und somit ide-
al. Kreuzblütler wie Senf sind verwandt 
mit Rettichen, Radieschen und sämtlichen 
Kohlarten, die Sie dann in den nächsten 
Jahren nicht auf derselben Fläche anbauen 
können.
Wichtig ist, dass der Boden möglichst lan-
ge bedeckt bleibt. Im Frühherbst wird in 
den Boden generell nichts eingearbeitet 
oder untergegraben, da bei der Umsetzung 
von Grünmasse und Ernterückständen 
durch die noch sehr aktiven Mikroorganis-
men wertvolle Nährstoffe freigesetzt wer-
den. Eine Auswaschung dieser Nährstoffe, 
vor allem von Nitrat, ins Grundwasser ist 
vorprogrammiert. Der noch warme Boden 
darf jetzt noch nicht umgegraben werden, 
da die entstehende Belüftung für eine ver-
mehrte Aktivität der Bodenorganismen 
sorgt. Dadurch werden Nährstoffe frei, die 
auf leeren Beeten nicht mehr von Pflanzen 
aufgenommen werden können. Humus 
wird dadurch ebenfalls abgebaut, die Bo-

denqualität und -struktur verschlechtert 
sich.
Hat man schwere Lehmböden, gräbt man 
erst kurz vor dem Durchfrieren des Bodens 
um. Die Bodentemperatur sollte hierfür un-
ter 4 °C betragen. Dies ist oft erst zum Jah-
resende oder im Januar der Fall, wenn es 
überhaupt geschieht. Ohne Dauerfrost ent-
fällt der Hauptgrund für das Umgraben: die 
angestrebte sogenannte „Frostgare“. Bei 
dieser werden Erdklumpen beim Gefrie-
ren von innen her aufgebrochen, was den 
Boden lockern soll. Bei sandigen Böden ist 
ein Umgraben nicht erforderlich. Hier reicht 
ein Lockern mit der Grabegabel oder dem 
„Sauzahn“.
Alternativ zur Gründüngung kann man den 
Boden mit gehäckseltem Laub oder dem 
letzten Rasenschnitt, der mit Herbstlaub 
gemischt ist, abdecken. Auch oberfläch-
lich aufgelegte Ernterückstände schützen 
den Boden. Größere Mengen an Ernterück-
ständen werden kompostiert. Abgefrorene 
Gründüngungspflanzen bleiben im Winter 
als schützende Mulchschicht auf den Bee-
ten liegen. Kompost oder Mist, am besten 
nur in kompostiertem oder gut verrottetem 
Zustand, sollte erst im Frühjahr eingear-
beitet werden. Im Idealfall lässt man vor-
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terung weiter und kann bis ins Frühjahr geerntet werden. Bei Kahlfrösten deckt man ihn 

einfach mit Vlies ab. Winterroggen kann ebenfalls noch spät ausgesät werden, ebenso die 

Wintererbse. Bei allen Einsaaten ist die Fruchtfolge zu beachten, um den Boden gesund zu 

halten. Feldsalat und Getreidearten sind mit kaum einer Gemüseart verwandt und somit 

ideal. Kreuzblütler wie Senf sind verwandt mit Rettichen, Radieschen und sämtlichen 

Kohlarten, die Sie dann in den nächsten Jahren nicht auf derselben Fläche anbauen können. 

Wichtig ist, dass der Boden möglichst lange bedeckt bleibt. Im Frühherbst wird in den Bo-

den generell nichts eingearbeitet oder untergegraben, da bei der Umsetzung von Grünmasse 

und Ernterückständen durch die noch sehr aktiven Mikroorganismen wertvolle Nährstoffe 

freigesetzt werden. Eine Auswaschung dieser Nährstoffe, vor allem von Nitrat, ins 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /

             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018

Maßstab:

Bearbeiter:H.Schulz
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019

her eine Bodenuntersuchung machen, um 
den Nährstoffbedarf festzustellen. Jetzt im 
Herbst ist der ideale Zeitpunkt dafür. Unter-
suchungslabore finden sich auf der Website 
der Landesanstalt für Wein- und Gartenbau 
Veitshöchheim (siehe unten).
Im Staudengarten lässt man Pflanzen mit 
hohlen Stängeln über den Winter stehen, 
damit Insekten ein schützendes Winter-
quartier finden. Der Rückschnitt erfolgt 
idealerweise erst im ausgehenden Winter 
bzw. zeitigen Frühjahr. Auch zwischen den 
Stauden sorgt eine Mulchschicht aus Laub 
für Winterschutz und Bodenbedeckung.
Bei anhaltend mildem Wetter sollte man 
auch weiterhin auf keimende Beikräuter 
achten und diese vor der Samenbildung 
ausreißen und kompostieren. Das erspart 
im kommenden Gartenjahr viel Jätearbeit.
So gerüstet kann der Garten mit bestem 
Boden- und Insektenschutz in den Winter 
gehen. 
Weitere Tipps zur Nachhaltigkeit in Haus-
halt und Garten unter https://aelf-rw.bay-
ern.de/ und https://www.lwg.bayern.de/ .

 

Kultur im Dorf 
 

„Kultur muss überall zu sehen und für jeden bezahlbar sein. Zusätzlich möchten wir ohne 
öffentliche Gelder auskommen“. 
Dieser Herausforderung stellten sich Walli und Werner Silberhorn erstmals im Jahr 2004. 
Im Jahr 2024 werden es nun schon 20 Jahre in der die umgebaute Scheune im Heilsbronner 
Ortsteil Gottmannsdorf viele Musik- und Kabarett-Highlights gesehen hat. 
Martina Schwarzmann, Viva Voce, Michl Müller, KKK, Lizzy Aumeier,  
Helmut Schleich, Luise Kinseher, aber auch heimische Künstler wie Fritz Stiegler, Kiba , „Flo“ 
Weber, Hans-Georg Köhler, Die Sopranetten und viele andere brachten tolle Stimmung, viel 
Spaß und auch Nachdenkliches.  
Insgesamt traten in diesen Jahren mehr als 80 Künstlerinnen und Künstler bei uns auf. 
Zum Jubiläum vom 8.bis 10.Mai 2024 wird nun ein Zelt aufgestellt, in dem ein 
„Kabarettgipfel“ mit drei bekannten Kabarettisten stattfindet: 
Rolf Miller, Wolfgang Krebs und Sebastian Reich werden dem Fest einen würdigen Rahmen 
geben und hoffen, mit uns, auf zahlreiche Besucher. 
Der Kartenvorverkauf dafür startet im November 2023. 
  
Alle Termine und Infos zu den Programmen und dem Kartenverkauf, auch für die zwei 
diesjährigen Termine, finden sie im Internet unter:  
www.kulturscheune-silberhorn.com 
 

Walli & Werner Silberhorn freuen sich auf viele Gäste und wünschen viel Spaß beim 
Jubiläum in Gottmannsdorf. 

 
 

 

„Kultur muss überall zu sehen und für jeden bezahlbar 
sein. Zusätzlich möchten wir ohne öffentliche Gelder aus-
kommen“.
Dieser Herausforderung stellten sich Walli und Werner Sil-
berhorn erstmals im Jahr 2004.

Im Jahr 2024 werden es nun schon 20 Jahre in der die 
umgebaute Scheune im Heilsbronner Ortsteil Gottmanns-
dorf viele Musik- und Kabarett-Highlights gesehen hat.
Martina Schwarzmann, Viva Voce, Michl Müller, KKK, Liz-
zy Aumeier, Helmut Schleich, Luise Kinseher, aber auch 
heimische Künstler wie Fritz Stiegler, Kiba , „Flo“ Weber, 
Hans-Georg Köhler, Die Sopranetten und viele andere 
brachten tolle Stimmung, viel Spaß und auch Nachdenk-
liches. 
Insgesamt traten in diesen Jahren mehr als 80 Künstle-
rinnen und Künstler bei uns auf.

Zum Jubiläum vom 8.bis 10.Mai 2024 wird nun ein Zelt 
aufgestellt, in dem ein „Kabarettgipfel“ mit drei bekann-
ten Kabarettisten stattfindet:
Rolf Miller, Wolfgang Krebs und Sebastian Reich werden 
dem Fest einen würdigen Rahmen geben und hoffen, mit 
uns, auf zahlreiche Besucher.
Der Kartenvorverkauf dafür startet im November 2023.
 
Alle Termine und Infos zu den Programmen und dem Kar-
tenverkauf, auch für die zwei diesjährigen Termine, finden 
sie im Internet unter: 
www.kulturscheune-silberhorn.com

Walli & Werner Silberhorn freuen sich auf viele Gäste und 
wünschen viel Spaß beim Jubiläum in Gottmannsdorf.

Kultur im Dorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
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Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
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Interessensvertretungen, wie Forst- und 
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Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
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nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
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beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
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Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.

Vereine

Einsatz für Solidarität und Menschlichkeit 

VdK Rohr feierte 75-jähriges Bestehen – 
Ortsverband hat mittlerweile 260 Mitglieder
ROHR (nw) Der VdK Ortsverband Rohr fei-
erte sein 75-jähriges Bestehen. Die Mitglie-
derzahl ist auf stolze 260 Personen ange-
stiegen.

Ortsvorsitzende Rosa Schrepf freute sich im 
Bierlein-Saal zahlreiche Mitglieder begrü-
ßen zu können. Die Geschäftsführerin des 
Kreisverbandes Roth-Schwabach, Christine 
Lehmeyer, war ebenso gekommen, wie die 
stellvertretenden Kreisvorsitzenden Gabri-
ele Müller und Claudia Dorsch-Zintl sowie 
Rohrs dritter Bürgermeister Erwin Dürr. Der 
Gesangverein „Frohsinn“ Rohr umrahmte 
die Feier musikalisch.

Roso Schrepf ließ die Geschichte des VdK-
Ortsverbandes Revue passieren. Am 4. 
Dezember 1946 wurde in München der 
VdK gegründet. Ziel war den Kriegsge-
schädigten und den Kriegerwitwen zu hel-
fen. In Rohr traf sich am 1. Februar 1948 
eine 20-köpfige Gruppe um Johann Bär, 
um einen eigenen Ortsverband ins Leben 
zu rufen. Damit sollten die unversorgten, 
schicksalsbetroffenen Kriegsopfer und Hin-
terbliebenen in der Gemeinde Rohr unter-
stützt werden. Ende 1948 zählte der Orts-
verband 35 Mitglieder und 1952 waren es 
bereits 99. 

Von 1957 bis 1999 führte Georg Spanner 
den Ortsverband als Vorsitzender. Er hat 
sich maßgeblich und nachhaltig für den 
Ortsverband Rohr eingesetzt und wurde 
deshalb zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Legendär waren die von ihm organisierten 
Reisen.

Irene Fischer-Pavlista übernahm 1999 den 
Ortsvorsitz. 2014 folgte ihr Günter Schem-
merer. Der Mitgliederstand war auf 138 an-
gewachsen. 2020 wurde Rosa Schrepf zur 

Ortsvorsitzenden gewählt. Im Jubiläums-
jahr wirken Sven Trautner als stellvertre-
tender Vorsitzender, Edith Popp als Schrift-
führerin, Karin Dürr als Kassenverwalterin 
und
Gertraud Barth als Vertreterin der Frauen 
in der Vorstandschaft mit. Derzeit sind 262 
Personen Mitglied beim VdK-Ortsverband 
Rohr. Rosa Schrepf bedankte sich bei den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen für de-
ren Unterstützung.

Der VdK Bayern hat momentan 790.000 
Mitglieder. Schwerpunkt ist inzwischen die 
Beratung und Vertretung bei sozialrechtli-
chen Angelegenheiten, so Kreisgeschäfts-

führerin Christine Lehmeyer. Sie machte 
deutlich, dass sich der VdK weiter unter 
dem Motto „von Menschen für Menschen“ 
bei sozialen Belangen einsetzen wird.

„Die Herausforderungen und sozialen 
Schieflagen unserer Zeit erfordern nach 
wie vor unseren Einsatz für Solidarität und 
Menschlichkeit“, erklärte VdK-Ortsvorsit-
zende Schrepf. Sie kündigte an, dass der 
VdK-Ortsverband Rohr noch im Herbst 
einen Begegnungsnachmittag bei einer 
Schifffahrt am Brombachsee plant.
nw

Foto (VdK Rohr):
Den Jubiläumsabend „75 Jahre VdK-Ortsverband Rohr“ umrahmte der Gesangverein “Froh-
sinn“ mit Liedbeiträgen.
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sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
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Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
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eService: Sehr gerne holen wir Ihre Steuerunterlagen auch bei 

Ihnen direkt ab und bringen sie auch wieder zurück, wenn es 
Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist. 
Anruf genügt. 

Kontaktieren Sie uns über info@molnar-bischof.de 
oder vereinbaren Sie einen persönlichen Termin 
mit Steuerberaterin Nicole Bischof oder Unternehmens- 
berater Frank Molnar. 

Keine Erwerbsanzeigepflichten für  
kleine Photovoltaikanlagen

Anzeigepflichten 
Nach § 138 der Abgabenordnung/AO muss jeder, der einen Gewerbebetrieb, einen Land- und Forstwirtschaftsbe-
trieb oder eine Betriebsstätte eröffnet, die Finanzbehörden davon unterrichten. Bis vor Kurzem galt dies auch für 
Privatpersonen, die sich eine Photovoltaikanlage auf das Dach montieren lassen. Mit dem Jahressteuergesetz 2022 
(vom 16.12.2022) wurden mit Wirkung ab 1.1.2022 Steuerbefreiungen für kleine Anlagen eingeführt.  
Nach § 3 Nr. 72 Einkommensteuergesetz/EStG sind Einnahmen und Entnahmen im Zusammenhang mit Photovolta-
ikanlagen mit einer Bruttoleistung von bis zu 30 kw steuerfrei. Gleiches gilt für die Umsatzsteuer. Denn mit solchen 
Anlagen werden im Regelfall die Umsatzgrenzen für die Inanspruchnahme der Kleinunternehmerregelung  
(= € 22.000,00 im Kalenderjahr vgl. § 19 Umsatzsteuergesetz/UStG) nicht überschritten.

BMF-Schreiben 
Die Finanzverwaltung hat jetzt mit Schreiben vom 
12.6.2023 (IV A 3 - S 0301/19/10007: 012) private Be-
treiber solcher Minianlagen von der genannten Anzeige-
pflicht ausgenommen, sofern die Voraussetzungen für 
eine Einkommensteuer- und Umsatzsteuerfreiheit gege-
ben sind. Unabhängig davon können die örtlich zuständi-
gen Finanzämter allerdings zur Abgabe des Fragebogens 
zur steuerlichen Erfassung auffordern. 

Erscheinungsdatum: Mi., 27. Sept. 2023

Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstraße II • 9II26 Schwabach
Tel. : 09I22 52l0 • Fax: 09l22 8522l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de
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Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Königswetter beim Festumzug zum Bun-
des- und Gauschützenfest in Rohr – „50 
Jahre plus eins“ Jubiläum - Könige prokla-
miert und Gewinne verteilt
ROHR (nw)- Das diesjährige Mittelfränki-
sche Bundesschießen und Gauschießen 
Schwabach-Roth-Hilpoltstein (SC-RH-HIP) 
verbunden mit dem Rohrer Bürgerschießen 
erlebte mit dem Schützenfest in Rohr einen 
grandiosen Abschluss. Die Schützenverei-
ne aus dem Schützengau SC-RH-HIP und 
darüber hinaus sowie die Rohrer Ortsverei-
ne und Feuerwehren honorierten mit ihrer 
Anwesenheit die beeindruckende Gemein-
schaftsleistung der Sportschützengesell-
schaft (SSG) Rohr. 

Der äußerst rührige Verein richtete im Juni/
Juli im Schützenhaus des benachbarten 
Freundschaftsvereins Buchschwabach das 
Bundes- und Gauschießen aus und feierte 
nun sein „50 Jahre plus eins“ Jubiläum. Der 
sechswöchige Schießwettbewerb war mit 
einer Gesamtpreisbörse von 32.500 Euro 
gespickt. 1.606 Teilnehmer, davon 1.268 
Sportschützen und 338 Bürgerschützen, 
machten das überregionale Preisschießens 
zu einem Premiumwettbewerb innerhalb 
des Bayerischen Sportschützenbundes 
(BSSB). 

Bei Königswetter zog sich am Sonntag-
nachmittag ein bunter Festzug mit über 
50 Vereinsabordnungen durch Rohr. Die 
Böllerschützen des Schützengaues salu-
tierten diesen an mehreren Stellen im Ort. 
Ein erster Höhepunkt des Nachmittags war 
der Einzug der vielen Vereinsfahnen in die 
Festhalle. Diese wurden mit stehenden 
Ovationen empfangen. Die Lichtenauer 
Musikanten sorgen für die musikalische 

Gemeinschaftsleistung der Sportschützen belohnt 

Umrahmung.

Teilnehmer aus ganz Bayern
 „Gemeinsam haben wir in den letzten 
Wochen sehr viel bewegt“, lobte Rohrs 
Schützenmeister Norbert Wieser bei der 
Begrüßung der Festgäste aus nah und fern 
sein fleißiges Team. Er bedankte sich für 
die wichtige Unterstützung der Vereine aus 
dem heimischen Schützengau und bei den 
elf weiteren Schützengauen im Mittelfrän-
kischen Schützenbund (MSB). Die Teilneh-
mer am Bundes- und Gauschießens kamen 
aus ganz Bayern und darüber hinaus. 

Gauschützenmeister Dieter Emmerling und 
stellvertretende Bezirksschützenmeiste-
rin Petra Backer hatten ein dickes Lob für 
die perfekte Organisation und das hohe 
ehrenamtliche Engagement der Rohrer 
Sportschützen mitgebracht. Die Anwesen-
heit von Landesschützenmeister Christian 
Kühn, dem Präsidenten des BSSB, unter-
strich, welche Bedeutung das diesjährige 
Mittelfränkische Bundesschießen innerhalb 
der BSSB-Familie hat. 

Schirmherr Herbert Eckstein, als ehema-
liger, langjähriger Rother Landrat bestens 
mit dem Schützengau vertraut, dankte 
den Vereinen für deren hohe Beteiligung 
am Wettbewerb. Bezirksschützenmeister 
Gerold Ziegler bedankte sich bei Herbert 
Eckstein für dessen Jahrzehnte lange Un-
terstützung und Zusammenarbeit. Der 
Bezirksschützenmeister hatte für den „Alt-
Landrat“ als besondere Auszeichnung die 
Schützenscheibe des MSB mitgebracht. 

Mandatsträger aus allen politischen Ebe-
nen waren beim Rohrer Bundes- und 

Gauschützenfest präsent. Marlene Mortler 
überbrachte die Grüße aus dem Europa-
parlament und Ralph Edelhäußer aus dem 
Bundestag. Landtagsvizepräsident Karl 
Freller und Stimmkreisabgeordneter Volker 
Bauer erklärten, dass der Freistaat Bay-
ern weiterhin zu den Sportschützen steht. 
Landrat Ben Schwarz unterstrich die gute 
Zusammenarbeit mit dem Schützengau 
und den Schützenvereinen. Stellvertreten-
der Bürgermeister Klaus Popp versprach, 
dass die Gemeinde Rohr die Sportschüt-
zengesellschaft weiterhin unterstützen 
wird.

Über 1.150 Preise
In der zur Festhalle umfunktionierten 
Gebrüder-Gastner-Halle des TSV Rohr im 
Sport- und Schützenzentrum am Weilerer 
Berg wurden im Laufe des Nachmitta-
ges die Bundeskönige und die Gaukönige 
proklamiert sowie die vielen Sachpreise 
verteilt. Insgesamt gab es über 1.150 Geld- 
und Sachpreise. Den Reigen der Preisver-
teilung eröffnete Ehrengauschützenmeister 
Josef Grillmayer mit der Übergabe der vom 
ihm gestifteten Scheibe an Harald Weiß, 
der mit einem sensationellen fünf Teiler die 
Konkurrenz weit hinter sich ließ. 

Beim Sonderwettbewerb 501-Teiler hat-
ten fünf Teilnehmer genau einen 501,0 
Teiler geschossen. Bei der notwendigen 
Auslosung, wer das BMW-Cabrio für ein 
Jahr gewinnt, zog Landesschützenmeister 
Christian Kühn unter Aufsicht von Jurist 
Ben Schwarz den Luftpistolen-Schützen 
Thorsten Schaller (SGr Kornburg). 

Zehn neue Schützenkönige
Die fünf neuen Bundeskönige rief Bezirks-
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schützenmeister Gerold Ziegler nach vorne. Jugendkönig 
ist Jannik Krug (SV 1922 Unterwurmbach), Auflage-Königin 
Gabriele Bruckner (SSG Schönberg), Damenkönigin Suzana 
Ladocki (SSG Büchenbach), Luftpistolenkönig Lukas-Stefan 
Werner (SV Pfeifferhütte) und Luftgewehrkönig Dominic Zei-
ner (SSV 1666 Abenberg). 

Stellvertretender Gauschützenmeister und Böllerreferent Mi-
chael Kahr gab die fünf neuen Gaukönige bekannt. Jugend-
königin ist Tamara Münzner (SV Edelweiß Offenbau), Aufla-
gekönig Helmut Honold (SSV 1666 Abenberg), Damenkönigin 
Stephanie Voigt (SG 1951 Eysölden), Luftpistolenkönig Thors-
ten Schaller (SGr Kornburg) und Luftgewehrkönig Michael 
Kölbel (SSV Worzeldorf). 

Den Sonderpreis für den ältesten Teilnehmer holte sich der 
96-jährige Heinz Illing (ZiStG Katzwang). Den Meistbeteili-
gungspreis bei der Jugend sicherte sich die ZSSV Roth (20) 
vor der HSG Windsbach (14) und dem SV Benzendorf (12). Bei 
der prozentualen Meistbeteiligung zum Mitgliederstand war 
der SV 1963 Kleinschwarzenlohe (43,8 Prozent) ganz vorne. 

Die meisten Teilnehmer der Vereine im Schützengau SC-
RH-HIP hatte die ZSSV Roth (42) vor der SG 1562 Spalt (34). 
Außerhalb des heimischen Schützengaues führte die SG 
Oberasbach (33) die Liste an. Die Tippaktion, wie viele Teil-
nehmer am Bundes-, Gau- und Bürgerschießen in Rohr teil-
nehmen, gewann Roland Platt von der SSG Rednitzhembach. 
Er lag mit seiner Schätzung nur um acht Teilnehmer unter 
der tatsächlichen Beteiligung von 1.606 Sport- und Bürger-
schützen.
nw

Alle Ergebnisse und Preisträger unter 
www.ssgrohr.de

Fotos:
Der Fahneneinzug in die Festhalle wurde von den Anwesenden mit stehenden Applaus 

beljubelt.
Die von der Sportschützengesellschaft Rohr organisierte Premiumveranstaltung „Mittel-
fränkisches Bundesschießen und Gauschießen SC-RH-HIP“ fand mit dem Bundes- und 

Gauschützenfest einen perfekten Abschluss.
Der langjährige Rother Landrat Herbert Eckstein und Schirmherr der Veranstaltung wurde 

von Bezirksschützenmeister Gerold Ziegler (rechts) und dessen Stellvertreterin Petra 
Backer (links) mit der MSB-Schützenscheibe ausgezeichnet.

Die neuen Gaukönige mit ihren Rittern auf einen Blick.
Beim 501-Teiler-Wettbewerb gewann der der glückliche Gewinner ein BMW-Cabrio für ein 

Jahr.

Vereine
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wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Juli 2020

· 26 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
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Nachruf
Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf trauert um

Herrn
Günther Hofmann

Wasserwart und technische Führungskraft
Günther Hofmann hat am 13. Mai 2019 überraschend den Kampf gegen seine heimtückische Krankheit zu  

unserem größten Bedauern verloren.
Am 1. Juli 1997 trat er seine Stelle als Wasserwart beim Zweckverband an. Zunächst als Stellvertreter der technischen  

Führungskraft Herrn Hanslbauer. Nach dessen Pensionierung im Juli 2000 wurde er die neue technische  
Führungskraft des Wasserzweckverbands.

Die Arbeiten und Aufgaben seiner Tätigkeit beim Verband kannte er bereits seit 1974, dem Jahr, in dem er der nebenamtliche  
Vertreter des Wasserwarts wurde. Bis zu seinem offiziellen Renteneintritt am 1. Mai 2011 erfüllte er mit unermüdlichem Fleiß,  
steter Einsatzbereitschaft und größter Sorgfalt die Arbeiten zur Versorgung seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Mit seinem  

vorbildlichen Pflichtbewusstsein war Günther Hofmann auch nach seiner Pensionierung immer für die Belange seines  
Zweckverbandes da und half, wo und wann immer er konnte, seinen Nachfolgern.

Darüber hinaus war Günther Hofmann jahrzehntelang ein aktiver und lebensfroher Bestandteil  
des Dorf- und Vereinslebens von Großweismannsdorf.

Unser Mitgefühl gehört seiner Frau Martina, ihren Kindern Manfred und Dagmar mit deren Familien sowie den  
Verwandten und Freunden.

Der Zweckverband ist Günther Hofmann für seine Mitarbeit zu Dank verpflichtet und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
Für das Verbandsgremium und den Wasserzweckverband Großweismannsdorf

Johann Völkl
Verbandsvorsitzender

Auch in Deutschland
erleben wir immer öfter
die Folgen des Klima-
wandels. Als erfahre-
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Zurich umfassenden Ver-
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Unternehmerfabrik

MINT eine Vorstufe zur Berufsorientierung 
– IHK Nürnberg für Mittelfranken, Unter-
nehmerfabrik, Stadt Hilpoltstein und die 
Helga von Schlenk Stiftung unterstützen 
die gemeinnützige Stiftung „Haus der klei-
nen Forscher“.  

72 Kindergärten, Grundschulen und Horte 
nutzten in den letzten 10 Jahren im Land-
kreis Roth das Angebot der Einrichtung. 
Das Ziel ist es, Mädchen und Jungen für 
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) zu begeis-
tern. In den letzten 10 Jahren wurden im 
Landkreis Roth 310 Erzieherinnen und 
Lehrer mit Hilfe von pädagogischen Me-
thoden und Projekten geschult, damit un-
sere Kinder zu kleinen Forschern werden. 
Eine großartige Bilanz, wie Sabine Saekel 
von der Unternehmerfabrik lobend bei ih-
rer Begrüßung erwähnte und sich bei den 
Hauptakteuren bedankte. Es sind vor allem 
die Erzieher*innen und Lehrkräfte, welche 
das erworbene Fachwissen professionell 
an die Kleinen weitergeben. Die IHK-Nürn-
berg übernimmt mit Frau Kerstin Lesche 
die Organisation und trägt den Großteil der 
Kosten. Aber auch die Stadt Hilpoltstein 

10 Jahre „Haus der kleinen Forscher“
stellt seit 10 Jahren die historischen Räu-
me der Residenz kostenlos zur Verfügung. 
„Eine Sache, die wir gerne machen,“ sagte 
Bürgermeister Markus Mahl. „Das ist eine 
Investition in die Zukunft, die wenig kostet, 
aber viel bringt.“

Es zeigte sich großes Interesse an den 
Fortbildungsangeboten der IHK, allerdings 
kommt es aufgrund von Personalengpäs-
sen in den Einrichtungen zu rückläufigen 
Anmeldezahlen. Dank der Unterstützung 
von Frau Lena Latson vom Jugendamt und 
einer Nachfassaktion der Unternehmerfa-
brik konnte die Weiterbildung erfolgreich 
durchgeführt werden.

Auch Lars Hagemann, Geschäftsstellen-
leiter der IHK Geschäftsstelle Nürnberger 
Land, Stadt Schwabach und Landkreis 
Roth, und zeigte sich erfreut vom Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Akteure vor 
Ort: „Netzwerkarbeit wird hier in der Region 
sehr großgeschrieben, und die Unterneh-
merfabrik ist dabei ein wichtiger Partner“.

Text: Unternehmerfabrik Karl Scheuerlein

Bilder: Unternehmerfabrik Felix Lehnhoff

Auch in der Gemeinde Rohr!
Vertrauen Sie 50 Jahren Erfahrung
und der Maklerin aus Ihrem Ort:

   Alexandra Hinkel
Mail: alexandra.hinkel@sollmann.de
Telefon: 09122 / 790 94 14
Mobil: 0176 / 30 43 11 71
Büro: 91126 Schwabach, Höllgasse 3
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Die Jagdgenossenschaft Prünst 1 hat zum 
1.4.2022 die Bewirtschaftung ihres Jagd-
revieres von Verpachtung auf Eigenbe-
wirtschaftung umgestellt. Dies ermöglicht 
eine bessere Bestandsregulierung des 
Rehwildbestandes im Hinblick auf die Na-
turverjüngung des Waldes. Durch das Ende 
der Verpachtung entfiel auch das jährliche 
Rehessen, das die Jagdpächter gemäß 
Pachtvertrag anbieten mussten. Als Ersatz 
beschloss man, ein Grillfest für alle Jagd-
genossen abzuhalten. Ein Ziel hierbei war 
auch, Wild aus dem eigenen Revier auf den 
Teller zu bringen. Metzger aus der Region 
verarbeiteten frisch erlegte Rehe zu lecke-
ren Reh-Burger sowie zu Reh-Bratwürsten. 
Mit dem Anwesen Fischer in Gaulnhofen 
fand man auch schnell den richtigen Rah-
men für diese Veranstaltung. Der Einladung 
zum Grillfest folgten mehr als 60 Jagdge-
nossen und auch unser erster Bürgermeis-
ter Felix Fröhlich. Die Gäste konnten sich 
ihre Reh-Burger nach eigenem Geschmack 
zusammenstellen und entsprechend ge-
nießen. Danach gab es noch Eis, Kaffee 
und selbstgebackene Kuchen. Erst lange 
nach Mitternacht erlosch dann das Feuer in 
der Feuerschale und die letzten Besucher 
traten rundum zufrieden den Heimweg an.
MG
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Tag der offenen Türe bei der Feuerwehr Rohr

Bei bestem Kaiserwetter veranstalteten die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rohr am 17.09.2023, von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, ihren Tag der of-
fenen Türe. 
Der Einladung folgten zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger unserer Gemeinde, die zu 
Veranstaltungsbeginn durch den 1. Kom-
mandanten Roland Betsch herzlich begrüßt 
wurden. Auch stellv. Landrat Walter Schnell 
und 2. Bürgermeister Klaus Popp hießen 
mit einem kurzen Grußwort unsere Gäste 
willkommen. 
Das im Vorfeld erarbeitete Programm ließ 
keine Wünsch offen, wodurch unseren 
Gästen die verschiedenen Aufgabenberei-
che einer Feuerwehr  anschaulich näher 
gebracht werden konnten. Neben interes-
santen Schauübungen aus den Bereichen 
„Technische Hilfeleistung nach Verkehrs-
unfall mit eingeklemmter Person“ oder 
„Löschangriff  bei Wohnhausbrand“ konn-
ten auch eindrucksvoll die fatalen Auswir-
kungen eines unsachgemäß (nämlich mit 
Wasser) gelöschten „Fettbrandes“ und 
eine „Spraydosen-Explosion“ vorgeführt 
werden. Die FF Weiler demonstrierte mit 

ihrem sog. TSA (Tragkraftspritzenanhän-
ger) eine Löschwasserentnahme aus der 
angrenzenden Schwabach mit Versorgung 
eines wasserführenden Einsatzfahrzeugs.  
Die First Responder-Gruppe unserer Wehr 
stellte neben ihrem Einsatzfahrzeug ihre 
komplexen, medizinischen Gerätschaften 
und Einsatzmittel vor. An einer Übungspup-
pe konnten unsere Gäste zudem ihre Erste-
Hilfe-Kenntnisse wieder auffrischen. 
Neben den Fahrzeugen der FF Rohr wur-
den auch Einsatzfahrzeuge und Einsatz-
mittel (u.a. eine Drohne) aus dem Inspek-
tionsbereich ausgestellt. Die Feuerwehr 
Schwabach stellte für die Fahrzeugschau 
ihre mittlerweile historische aber noch voll 
einsatzfähige Drehleiter, Baujahr 1969, zur 
Verfügung. 
Bei unseren kleinen Gästen sorgte eine 
Hüpfburg in Form eines überdimensionalen 
Feuerwehrautos für große Begeisterung. 
Historische Einsatzanzüge und Löschfahr-
zeuge, darunter ein eisenbereifter Sprit-
zenwagen aus dem Jahre 1925, konnten 
im kleinen Museum der Rohrer Feuerwehr 
bewundert werden, welches im Dach-
geschoss der Fahrzeughalle eingerichtet  

Vereine



Oktober 2023

· 26 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
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VHS

Die noch offenen Kurse der Volkshochschu-
le (VHS) Rohr vom das Frühjahr-/Sommer-
semester 2023 sind nachfolgend samt An-
meldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 
Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth

· 7 ·

Juni 2019 Aus der Verwaltung

Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de

wurde. 
Die Feuerwehr Rohr „im Wandel der Zeit“ 
wurde den Zuschauerinnen und Zuschau-
ern in unserer Archiv-Ausstellung näher-
gebracht. Hier zeugten ausgestellte Pres-
seberichte, Fotos und Videos von einem 
bewegten Vereinsleben unserer Wehr. 
Ein Höhepunkt des ohnehin schon rundum 
gelungenen Tages war die Zwischenlan-
dung eines Polizeihubschraubers auf einer 
benachbarten Wiese. Der Hubschrauber, 
der sich gerade auf dem Rückweg von ei-
nem Einsatz befand, durfte nach der Lan-
dung von unseren Gästen aus nächster 
Nähe bestaunt werden. Unser Dank geht 
an dieser Stelle an die Polizei-Hubschrau-
berstaffel Bayern- Außenstelle Roth und an 
die Familie Maueröder, die ihre Wiese kurz-
fristig als Landeplatz zur Verfügung stellte. 
Natürlich darf bei einem derartigen Pro-
grammangebot das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommen. Unsere Gäste wurden 
während ihres Aufenthalts mit kühlen Ge-
tränken, gegrillten Steaks und Bratwürsten 
bestens versorgt. 
Zur Kaffeezeit sorgte das Team der Rohrer 
Jugendfeuerwehr für ein reichhaltiges An-
gebot aus der Kuchentheke.
Unser Dank gilt allen Kameradinnen und 
Kameraden, die mit ihrem Dienst zum Ge-
lingen dieser  Veranstaltung beigetragen 
haben. Vor allem aber danken wir den zahl-
reichen Gästen für das gezeigte Interesse 
und für ihren Besuch!

F. u. T. :  Matthias Schwarz

Tag der offenen Türe bei der Feuerwehr Rohr

Vereine
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demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 20.11.2023.

Die Ausgabe November
erscheint am 30.11.2023

Leistungsabzeichen bei der Feuerwehr Gustenfelden

Die Feuerwehr Gustenfelden 
hat am 1.Oktober 2023 mit ei-
ner Gruppe 9 Mann, das Leis-
tungsabzeichen „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“ erfolgreich 
abgelegt.

Leben vor der Lage - große Waldbrandübung

Kammerstein (fs) –  Zum Start der Brand-
schutzwoche in Bayern wurde in Gusten-
felden von den Feuerwehren der Gemeinde 
Kammerstein und Rohr eine Waldbrand-
übung mit dem Titel „Rochade“ abgehalten. 
160 Einsatzkräfte aus 12 Wehren, sowie 
dem THW Schwabach kamen zusammen 
um die Aufgabe zu lösen. „Diese Übung hat 
ein anderes Format wie alles bisher abge-
haltene“ so Kreisbrandmeister Fabian Ma-
sching.  Bereits im Frühjahr begannen die 
Planung für die Großübung, im laufe des 
Sommers wurden einzelne Gruppen gebil-
det, ziel war es, dass sich die Feuerwehren 
untereinander besser kennenlernen und 
auch das Material der anderen Wehren 
kennenlernten. Bevor es allerdings in die 
Praxis ging, trafen sich die Kommandan-
ten und Führungskräfte bereits am Morgen 
um das Gelände zu erkunden und danach 
am modulierten Sandkasten die Übung 

auszuarbeiten, Einsatzabschnitte zu bilden 
und alle Überlegungen zu diskutieren, die 
einem Einsatzleiter durch den Kopf gehen 
würden. Nachdem um 18.00 Uhr „Feuer 
aus“ gemeldet wurde, bedankte sich Bür-
germeister Wolfram Göll aus Kammerstein 
und 2. Bürgermeister Klaus Popp aus Rohr 
bei allen Einsatzkräften für ihre Einsatz 
rund um die Uhr für die Gemeinde und ihre 
Bürgerinnen und Bürger. 

Da die Wehren der beiden Gemeinden jähr-
lich Waldbränden zu bekämpfen haben, lag 
es auf der Hand, eine Großübung mit die-
sem Thema abzuhalten. Der Titel „Rocha-
de“ stammt aus dem Schach und bedeutet 
„Stellungswechsel“, denn es sollte keine 
Übung „wie sonst immer“ sein, also keine 
Einsatzübung, sondern einen Lehrübung 
in mehreren Schritten. Darum wurden im 
Frühjahr die teilnehmenden Feuerweh-

ren in Gruppen eingeteilt, die dann eigen-
ständig für sich, den Aufbau einer langen 
Schlauchstrecke übten. Ziel war es sich 
gegenseitig kennen zulernen, miteinander 
zu arbeiten und als Team die Übung abzu-
arbeiten. Während der Übung und mit dem 
Ergebnis der Großübung, kann nun in den 
einzelnen Wehren überprüft werden, ob die 
vorhandene Ausrüstung genügt oder noch 
ergänzt werden muss. Die Übung selbst 
wurde in Theorie und Praxis aufgeteilt, früh 
wurde von den Führungskräften die Übung 
mit Hilfe eines Sandkastenmodels „be-
plant“ und am Nachmittag wurden dann 
die Feuerwehren durch die Übungsleitstel-
le, die von der Feuerwehr Büchenbach ge-
spielt wurde, alarmiert. 

Am Ende der Übung konnten über 2000 
Liter Wasser von der Schwabach 700m 
bergauf zum Waldbrand mittels Pumpen, 
Faltbehälter und zwei Leitungen Schläuche 
transportiert werden. Unterstützt wurde die 
Feuerwehr vom THW Schwabach, die ei-
nen Löschbehälter mit einem Volumen von 
50.000 Litern aufbaute, hieraus konnte im 
angenommenen Fall auch der Hubschrau-
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

ber Wasser aufnehmen. Auch waren wie 
im Realeinsatz Landwirte mit ihren Gülle-
fässern vor Ort, die die Feuerwehren unter-
stützten. Auch waren viele Zuschauer an-
wesend, die die Einsatzkräfte genau unter 
die Lupe nahmen und ausfragten. 

Wie bei einem Realeinsatz kamen auch 
Bürgermeister Göll aus Kammerstein und 
2. Bürgermeister Popp aus Rohr um sich 
über die Schadenslage von Einsatzleiter 
Masching einweisen zu lassen. Am Ende 
waren beide begeistert über die Arbeit und 
das gute Miteinander der Wehren in beiden 
Gemeinden. Man kann Euch für Euren Ein-
satz nicht genug danken, so Bürgermeister 
Göll. 2. Bürgermeister Popp bedankte sich 
ebenso und ergänzte, dass auch er bei sol-
chen Übungen immer was lernen würde. 
So ist es wichtig, sicher erstmal Informa-
tionen nach der Alarmierung einzuholen 
und nicht blindlings zum Einsatzort zu ra-
sen. Als Dank übernahmen beide Gemein-
den, getreu dem Motto „ohne Mampf kein 
Kampf“ die komplette Tagesversorgung 
der Einsatzkräfte, die vom THW Schwa-
bach vorbereitet und ausgegeben wurde.

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Die noch bevorstehenden Kurse der Volks-
hochschule (VHS) Rohr vom Herbst-/Win-
tersemester 2023/24 sind nachfolgend 
samt Anmeldeschein abgedruckt. 

Anmeldungen sind unter www.vhs-roth.de 
möglich. 

Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

VHS - Herbst-/Wintersemester 2023/24

Leiter: Norbert Wieser

Raubersrieder Weg 92

90530 Großschwarzenlohe

Tel. 09129/27228 (pr.)

www.vhs-roth.de  

ROHR 1 / 13201
Sternegucken - Einstieg in den Sternen-
himmel (Teil 1)
Di, 21. November, 18-21 Uhr, 

Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungs-
raum

Gebühr: 30,- € 

Uwe Pfeiffer

Jeder Stern hat seine eigene Geschichte. 
Manche sind fast so alt wie das Universum 
und leuchten schwach. Andere strahlen hell 
und beenden ihr Leben in einer gewaltigen 
Explosion. Jeden Tag entstehen neue Ster-
ne in riesigen Wolken aus Gas und Staub. 
Mond und Planeten begleiten uns. 

Der Experte Uwe Pfeiffer vom Astro-/Tele-
skop-Fachgeschäft und FotoFachgeschäft 
LICHTBLITZ Pfeiffer in Wendelstein führt 
Sie in die Feinheiten der Teleskopnutzung 
ein und zeigt Ihnen allerlei Wissenswertes 
rund um unseren Sternenhimmel. Telesko-
pe und Ferngläser stellt er zur Verfügung, 
eigene können in diesen Kursen nicht ver-
wendet werden.

Keine Ermäßigung möglich.

H13201 - Teil 1 Theorie: 21.11.2023, 18-
21 Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

H13202 - Teil 2 Praxis: 25.11.2023, 18-22 
Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

Für Teil 2 ist die Teilnahme an Teil 1 un-
bedingte Voraussetzung. Mindestalter: 14 
Jahre

Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk

ROHR 2 / 13202
Sternegucken - Einstieg in den Sternen-
himmel (Teil 2)
Sa, 25. November, 18-22 Uhr, 

Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schulungs-
raum

Gebühr: 35,- € 

Uwe Pfeiffer

Jeder Stern hat seine eigene Geschichte. 
Manche sind fast so alt wie das Universum 
und leuchten schwach. Andere strahlen hell 
und beenden ihr Leben in einer gewaltigen 
Explosion. Jeden Tag entstehen neue Ster-
ne in riesigen Wolken aus Gas und Staub. 
Mond und Planeten begleiten uns. 

Der Experte Uwe Pfeiffer vom Astro-/Tele-
skop-Fachgeschäft und FotoFachgeschäft 
LICHTBLITZ Pfeiffer in Wendelstein führt 
Sie in die Feinheiten der Teleskopnutzung 
ein und zeigt Ihnen allerlei Wissenswertes 
rund um unseren Sternenhimmel. Telesko-
pe und Ferngläser stellt er zur Verfügung, 
eigene können in diesen Kursen nicht ver-
wendet werden.

Keine Ermäßigung möglich.

H13201 - Teil 1 Theorie: 21.11.2023, 18-
21 Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

H13202 - Teil 2 Praxis: 25.11.2023, 18-22 
Uhr; Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Schu-
lungsraum

Für Teil 2 ist die Teilnahme an Teil 1 un-
bedingte Voraussetzung. Mindestalter: 14 
Jahre

Bitte mitbringen: Schreibzeug, Getränk, 
wettergerechte, möglichst dunkle Kleidung

ROHR 13 / 54011
Entdecken Sie Ihre Nähmaschine - Ma-
schinennähen für Einsteiger
Sa, 18. November, 10-16.30 Uhr, 

Gustenfelden, Gemeindehaus, großer Saal

Gebühr: 45,- € 

Petra Schwendner

Selbernähen ist „in“ und in jedem Haushalt 
befindet sich eine Nähmaschine. Dieser 
Kurs ist für alle geeignet, die in das Maschi-
nennähen einsteigen möchten und/oder 
Probleme mit der Handhabung der Näh-
maschine haben. Sie erlernen die Grund-
kenntnisse des Maschinennähens und fer-
tigen einfache modische Accessoires oder 
Dekoteile an.

Bitte mitbringen: Nähmaschine mit Be-
dienungsanleitung, Verlängerungskabel/ 
Mehrfachstecker, Fäden, Spulen, Nähzeug, 
Stoffreste (gewebte Baumwolle), Schreib-
zeug, Lineal, Verpflegung

VHS

 mit Herz. fränkisch. echt. 

 
Weidefleisch  Honig  Rapsöl 

Infos unter hofkraft@online.de 
09876-433 

Esther Müller und Matthias Kraft 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab 15.00 Uhr ist der Basar im Feuerwehrhaus geöffnet. Mit Bratwürsten, 
Glühwein, Kinderpunsch und Plätzchen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Ebenso 
gibt es wieder Adventskränze, Plätzchen, Schmuck, selbstgemachte Leckereien 
und vieles mehr.   
Cafe im Saal des Feuerwehrhauses. 
Auch heuer verwöhnen wir Sie wieder mit Kaffee und hausgemachten Kuchen im 
Saal des Feuerwehrhauses. 
 
Um 17.00 Uhr treffen sich die Kinder in der Kirche und hören dort eine kurze 
Geschichte vom heiligen St. Martin. Anschließend startet dort der 
Laternenumzug, der am Heinrich-Reck-Platz mit einem Strohfeuer endet. Wie 
immer ist auch der Pelzmärtel da, der für alle Kinder ein Geschenk dabei hat.  
 
Um 18.00 Uhr findet die große Schmankerl-Verlosung statt. Lose gibt es am 
Glühweinstand. 

Lospreis 1,00 € 
 
 
 
 

 

Der Förderverein Kindergarten und Jugend.  e.V.  Regelsbach 
veranstaltet am 25. November seinen Laternenumzug und lädt hierzu 

recht herzlich ein. 

 
 

Obst- und Gartenbauverein Rohr und Umgebung 

Herzliche Einladung zur "Blumenschmuck-Preisverteilung" 

Dienstag, 07. November 2023 um 19:00 Uhr im Gasthof „Zum goldenen Hammer“ in Leuzdorf 

Alle Mitglieder und Teilnehmer am BlumenschmuckweCbewerb sind herzlich eingeladen. 

Simone Zoephel 
1. Vorsitzende 

Veranstaltung
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Du bist interessiert an Autos?
Du arbeitest gern abwechslungsreich?

...dann komm zu uns – unser Team ist jung und motiviert! 
Es ist egal, ob als Quereinstieg oder nach einer klassischen Lehre –

Hauptsache das Gemisch stimmt! 

Bei uns haben Sie die RIESEN AUSWAHL!
500 Jahres- und Gebrauchtwagen
Das Autohaus Straußberger – einer der führenden Gebrauchtwagenhändler Deutschlands.
Über 50 Mitarbeiter kümmern sich im Autohaus Straußberger in Roßtal um ihre Mobilität

Bewerbung an:
bisceglia@auto-straussberger.de

Öff nungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 Uhr - 18.30 Uhr
Sa. 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Stuttgarter Str. 2-6
90574 Roßtal/Buchschwabach
09127 953250
info@auto-straussberger.de

WIR BIETEN:
» Teil eines modernen und

erfolgreichen Unternehmen 
zu werden

» Angenehmes Betriebsklima 
in einem Top Team

» geregelte Arbeitszeiten

WIR SUCHEN:
» Mechatroniker/in | Mechaniker/in (Vollzeit)

» Automobilkaufmann/frau  (Vollzeit) 

» Bürokaufmann/frau  (Vollzeit)

» Fuhrparkassistent/in  (Vollzeit)

» Fahrzeuglackierer/in  (Vollzeit)

» Lagerist/in  (Vollzeit)

» Reinigungskraft/Köchin/Koch  (Vollzeit)

» Fahrer/in  (Vollzeit)

» KFZ-Meister  (Minijob)

» Ausbildung Automobilkauff rau/mann  (2024)
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Technisches Bauamt 
Simge Özpelit 9775-13
e-mail: simge.oezpelit@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt, VHS und
Gewerbeamt
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen
wir eine Terminvereinbarung.

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine November 2023Evang. Gottesdienste November 

05. Nov.		 09.00 Uhr	   Gustenfelden 
               Einführung Lektorin Linda Marlow
	 10.00 Uhr	  St. Emmeram
        mit Abendmahl, anschl. Kirchenkaffee
    	  10.00 Uhr Kindergottesdienst
	               Gemeindehaus Arche
12. Nov.	 10.00 Uhr	     Regelsbach
	 10.00 Uhr	  St. Emmeram
	                          Familienkirche
19. Nov.	 09.00 Uhr	   Gustenfelden
	 10.00 Uhr 	     Regelsbach
	 10.30 Uhr	  St. Emmeram
                Gottesdienst zum Volkstrauertag
22. Nov.	 10.00 Uhr	  St. Emmeram
	 19.00 Uhr	     Regelsbach
	 20.00 Uhr	   Gustenfelden
		                     mit Abendmahl
26. Nov.	 09.00 Uhr	     Kottensdorf
	 10.00 Uhr	     Regelsbach
	 10.00 Uhr	  St. Emmeram

Andacht am Friedhof 
mit Gedenken der Verstorbenen

Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage und Ferien ausgenommen)
Kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram Rohr

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 
Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  
Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 
Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine

Terminvereinbarung.

H INW E ISH INW EIS

Mi. 08.11. 19:30 Uhr Terminabsprache für das 
Jahr 2024, Dechendorf, Landgasthof Krug, Ge-
meinde Rohr, Vereine
So. 12.11. 17:00 Uhr Laternenumzug (mit 
Anmeldung Tel. 0911/6325927), Treffpunkt: 
Nemsdorf, Steiner Straße, Gerda Lösel
Di. 14.11. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung 
Rohr, Gemeinde Rohr, Sportheim TSV Rohr
Sa. 18.11. 19:30 Uhr, Konzert Thomas Man-
tarlis & I Fili, Rohr, Evang. Gemeindehaus, Ge-
meinde Rohr
So. 19.11. 08:15 Uhr Volkstrauertag, Beteili-
gung FF Kottensdorf, Treffpunkt: Kottensdorf	
Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr Kot-
tensdorf
So. 19.11. ab 08:30 Uhr Gedenkfeiern Volks-
trauertag, Gemeinde, Vereine, VdK, Veteranen- 
und Soldatenverein Rohr
So. 19.11. 10:00 Uhr Volkstrauertag (Kirch-
gang mit Fahne), Treffpunkt: Rohr, Gasthaus 
Bierlein, Freiwillige Feuerwehr Rohr
So. 19.11. 10:15 Uhr Volkstrauertag (Kirch-
gang mit Fahne), Treffpunkt: Rohr, Gasthaus 
Bierlein, TSV Rohr
So. 19.11. 10:30 Uhr Volkstrauertag (Kirch-
gang mit Kranzniederlegung), Rohr, St. Em-
meram, Kriegerdenkmal, VdK-OV Rohr
Sa. 25.11. 15:00 bis 18:00 Uhr Weihnachts-
basar mit Laternenumzug, Regelsbach, Feu-
erwehrhaus, Förderverein Kindergarten und 
Jugend Regelsbach e.V.
Sa. 25.11. 19:00 Uhr Kameradschaftsabend 
FF Rohr, Rohr, Feuerwehrhaus

Termine


